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war die Erleichterung groß. 
„Natürlich sind einige Äste 
abgebrochen, auch ein paar 
einzelne Bäume sind um-
gekippt“, so Henke. „Aber 
nennenswerte Schäden 
gibt es keine“, sagt der For-
stamtsleiter im Gespräch 
mit dem RHA. 
Auch der Straßenverkehr 
im Zuständigkeitsbereich 
des Fortsamtes war wäh-
rend und nach den beiden 
Stürmen nicht behindert. 
„Entlang unserer Straßen ist 
praktisch nichts passiert“, 
zog Axel Henke eine er-
freuliche Bilanz. Die Tatsa-
che, dass trotz der beiden 

zunächst Luise um die Oh-
ren, nur wenige Stunden 
später folgte Manja. Mete-
orologen hatten im Vorfeld 
Unwetterwarnungen ausge-
sprochen und auf Gefahren 
– vorwiegend durch umstür-
zende Bäume – hingewie-
sen. Die gute Nachricht: In 
unserer Region sind größere 
Schäden durch die beiden 
Sturmtiefs ausgeblieben. 
Aufatmen auch bei Axel 
Henke, dem Leiter des 
Fortsamtes Boppard. Der 
erfahrene Förster hatte mit 
Sorgen die Nachrichten der 
heranrauschenden Herbst-
stürme gehört, am Montag 

Region. Die ersten Herbst-
stürme sind über uns hin-
weggefegt. Am vergange-
nen Wochenende pfiff uns 

‚Luise‘ und ‚Manja‘ richteten nur geringe Schäden an
Stürme keine Bäume auf 
Fahrbahnen gestürzt sind, 
ist kein Zufall. Neben einer 
Portion Glück, die immer 
dazugehört, ist sie auch das 
Ergebnis ganzjähriger sorg-
fältiger Arbeiten entlang 
der Verkehrswege. Arbei-
ten, die es zwar nicht zum 
Nulltarif gibt, die aber für 
die Sicherheit von großer 
Bedeutung sind.

Hubschrauber im 
Einsatz

Mitte dieser Woche konnte 
man auch wieder Hubschrau-
ber beobachten, die über 
Waldflächen kohlesauren 
Magnesiumkalk abgeworfen 
haben. „Mit dieser Maßnah-
me wird eine erneute Ver-
säuerung der Waldböden 
verhindert“, erklärt Axel Hen-
ke die für Beobachter auf-
fälligen Hubschrauberflüge. 
Im Ergebnis geht es letztlich 
darum, dass auf den Böden 
jetzt und auch in Zukunft 
der Wald als unverzichtbares 
und wertvolles Ökosystem 
erhalten werden kann. Dar-
an arbeiten Axel Henke und 
sein Team in einer Zeit, in der 
der spürbare Klimawandel 
dem Wald erheblich zusetzt, 
Tag für Tag.  [za]

Fotos: Maria-Anna Roth
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besuchen die Friedhöfe. Die 
Gräber werden im Vorfeld 
ordentlich gemacht und 
mit Gestecken, Blumen und 
Grablichtern geschmückt. 
Auch der Besuch von Got-
tesdiensten ist an Allerheili-
gen für Katholiken üblich.
Allerseelen am 2. Novem-
ber ist im Gegensatz zu Al-
lerheiligen kein gesetzlicher 

tag, Buß- und Bettag sowie 
Totensonntag sind wichtige 
Gedenktage im November. 
Protestanten und Katholiken 
erinnern an die Verstorbe-
nen, die Gedenktage geben 
den Hinterbliebenen Gefüh-
le der Nähe zu ihren ver-
storbenen Angehörigen und 
geben Kraft bei der Trauer-
bewältigung.

Allerheiligen am 1. No-
vember ist ein katholischer 
Feiertag zum Gedenken 
an alle Heiligen. In Rhein-
land-Pfalz und vier weite-
ren Bundesländern ist er 
gesetzlicher Feiertag. Viele 
Menschen erinnern sich 
an diesem Tag aber ganz 
besonders an ihre verstor-
benen Angehörigen und 

November ist der Monat der Trauer und des Totengedenkens
Region. An diesem Sonntag 
beginnt der November und 
damit spürbar die dunkle 
Jahreszeit. Es wird kühler 
und immer wieder auch neb-
lig und regnerisch. Die Laub-
bäume werfen jetzt ihre Blät-
ter ab, in der Natur setzen 
sich mehr und mehr die Far-
ben Braun und Grau durch. 
Kein Wunder, dass all dies 
auch bei vielen aufs Gemüt 
drückt. Der „November-Blu-
es“ macht uns zu schaffen 
und beschäftigt deshalb 
auch Psychotherapeuten. 
Der November ist so etwas 
wie der traurigste Monat im 
Jahreszyklus. Wegen seiner 
zahlreichen christlichen und 
weltlichen Gedenktage so-
wie der herbstlichen Natur 
ist er der Monat der Trauer, 
des Totengedenkens und der 
Besinnung.

Wichtige Gedenktage

Allerheiligen (1. Nov.), Aller-
seelen (2. Nov.), Volkstrauer-

Feiertag.  Während an Al-
lerheiligen die Heiligen im 
Fokus stehen, geht es an 
Allerseelen ganz konkret 
um die Seelen der eigenen 
Angehörigen. Auf den Grä-
bern werden „Seelenlichter“ 
angezündet – ein Symbol für 
ewiges Licht, das den Ver-
storbenen leuchten soll. In 
Gottesdiensten werden die 
Namen der im zurückliegen-
den Jahr Verstorbenen ver-
lesen und Fürbitten für sie 
gesprochen. 
Volkstrauertag ist immer 
zwei Sonntage vor dem ers-
ten Adventssonntag. Er ist 
ein staatlicher Gedenktag, an 
dem an die Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft aller 
Nationen gedacht wird. Im 
Deutschen Bundestag in Ber-
lin findet traditionell eine of-
fizielle Gedenkstunde statt, 
überall im Land werden auf 
Friedhöfen und Kriegerdenk-
mälern Kränze niedergelegt 
und Reden gehalten. 

Fortsetzung auf Seite 5



4 Rhein-Hunsrück-Anzeiger · 44/2026Termine · Kurz-Infos · Tipps

Workshops auf dem Weg 
in die digitale Welt beglei-
tet. Sie erhalten Informa-
tionen und praktische Hil-
festellungen im Umgang 
mit digitalen Geräten wie 
Smartphone, Tablet, Lap-
top oder PC. Bei Fragen 
wenden Sie sich an Sepp 
Henzler, Tel. 06742 3503, 
digibo.sepp@t-online.de.

Treffen Fitness-
Gymnastik TG 
Boppard

Boppard. Die Damen der 
Fitness-Gymnastik der TG 
Boppard treffen sich zu ih-
rem monatlichen Stamm-
tisch. Treffen ist am Diens-
tag, 3. November, 17 
Uhr, im „Diverso“ Boppard. 
Auskunft erteilt Monika 
Müller-Siffrin, Tel. 06742 
4636.

Standesamt Boppard 
geschlossen

Boppard. Das Standesamt 
der Stadtverwaltung Bop-
pard bleibt am Mittwoch, 
4. November, ganztägig 
geschlossen. Grund hierfür 
ist eine Fortbildung der Mit-
arbeiter.

Mitgliederversammlung 
Donum vitae Boppard

Boppard. Der Verein do-
num vitae Boppard hält am 
Dienstag, 17. November, 

19 Uhr, seine Mitgliederver-
sammlung in der Beratungs-
stelle in der Oberstraße 151 
in Boppard ab. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter 
anderem die Berichte der 
Vorsitzenden, des Schatz-
meisters, der Kassenprüfe-
rinnen sowie der Beratungs-
stelle. Interessierte sind 
herzlich willkommen, an der 
Versammlung teilzunehmen 
und sich über die Arbeit des 
Vereins und der Beratungs-
stelle zu informieren.

Jahrgang 40/41

Boppard. Der Jahrgang 
40/41 lädt in den Karme-
literhof, Rheinallee in Bop-
pard, am Donnerstag, 5. 
November, 10 Uhr, zum 
Frühstück ein.

Stammtisch der 
Bälzer Nachbarschaft

Boppard. Zu ihrem Stamm-
tisch treffen sich die Bälzer 
Nachbarn am Samstag, 
31. Oktober, 17 Uhr, im 
Gasthaus „Keltenschmaus“, 
Oberstraße 86. Gerne kön-
nen auch Freunde und Gäs-
te der Nachbarschaft die 
gesellige Runde genießen.

Mitgliederversammlung 
Köhlerverein Boppard

Boppard. Am Dienstag, 10. 
November, 18 Uhr, im Ru-
derclub Germania, Rheinal-

lee 6, Boppard, findet eine 
Mitgl iederversammlung 
des Köhlervereins Boppard 
statt. Tagesordnungspunk-
te sind unter anderem die 
Vorstandsberichte sowie 
Terminfestsetzung und Pla-
nung der 19. Köhlertage.

Noch Plätze frei 
zur größten Krippen-
ausstellung Europas

Boppard. Am Samstag, 
5. Dezember, fährt der 
Laien-Kultur-Club nach Los-
heim in der Eifel zur größten 
Krippenausstellung Euro-
pas, der Krippana. Danach 
zollfreier Einkauf in Belgi-
en. Anschließend Besuch 
auf dem Weihnachtsmarkt 
in Aachen. Bei Bedarf hält 
der Bus in Emmelshausen, 
Weiler, Bad Salzig und Bop-
pard. Mitfahren kann, wer 
Lust und Laune hat. Ver-
bindliche Anmeldung und 
Information bitte an Edith 
Staaden-Weber, Tel. 06742 
6696.

Kreisverwaltung 
bleibt geschlossen

Kreis. Die Kreisverwaltung 
des Rhein-Hunsrück-Krei-
ses einschließlich aller 
Außenstellen bleibt auf-
grund einer Personalver-
sammlung am Freitag, 6. 
November, geschlossen. 
Unterlagen des Services 
„morgens gebracht, mit-
tags gemacht“, die am 
Donnerstag, 5. November, 
nach 9 Uhr gebracht wer-
den, können erst am Mon-
tag, 9. November, abge-
holt werden. Die Cafeteria 
ist für Besucher von 8 bis 
13.30 Uhr geöffnet. Bitte 
den zugehörigen Seiten-
eingang nutzen. Ab dem 
9. November ist die Kreis-
verwaltung wieder für alle 
offen.

Trauercafé „Lichtblick“

Wer ohne Anmeldung 
und Vorgespräch in einer 
zwanglosen Atmosphäre 
mit anderen Trauernden ins 
Gespräch kommen möch-
te, findet Unterstützung 
im Trauercafé „Lichtblick“ 
der Hospizgemeinschaft 
Mittelrhein. Das Treffen am 
Samstag, 7. November, 
15 bis 17 Uhr, findet in 
den Räumen der Hospizge-
meinschaft im Erdgeschoss 
des Gesundheitscampus 
Loreley in Oberwesel, Hos-
pitalgasse 11, statt. Bei Kaf-
fee und Kuchen kann man 
sich über die eigene Trauer, 
aber auch über Alltagsthe-
men unterhalten, bei den 
Trauerbegleitern Rat und 
Hilfe bekommen und sich 
über Trauerangebote infor-
mieren.

Gottesdienst 
zum Reformationstag

Boppard. Der Gottesdienst 
zum Reformationstag am 
31. Oktober findet nicht 
in der Christuskirche in 
Boppard, sondern als Re-
gionalgottesdienst in der 
evangelischen Kirche in 
Emmelshausen statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Wer 
eine Mitfahrgelegenheit 
benötigt, melde sich bitte 
bei Pfarrerin Regina Brüg-
gemann, Tel. 06742 3252 
oder per Mail an regina.
brueggemann@ekir.de.
 

Einladung zur 
öffentlichen 
Fraktionssitzung

Boppard. Die Fraktion 
der Grünen im Bopparder 
Stadtrat lädt alle Interes-
sierten am Mittwoch, 4. 
November, 19 Uhr, zur 
öffentlichen Fraktionssit-
zung und zum Stammtisch 
in das Weinhaus Heilig 
Grab ein. Es wird die Ta-
gesordnung der kommen-
den Bopparder Stadtrats-
sitzung besprochen, die 
weitgehend der Hauptaus-
schusssitzung entsprechen 
wird. Im Anschluss kann 
sich generell über Politik 
und andere Themen aus-
getauscht werden.

Vollsperrung der L 207

Boppard. Die L207 (Mühl
talstraße) ist vom 2. bis 
voraussichtlich 13. No-
vember im Waldbereich 
zwischen der Abzweigung 
zum Steinigbachtal (Ge-
tränkehandlung Weinand) 
und der Einmündung in die 
Hunsrückhöhenstraße (L 
214) aufgrund der Kalkung 
im Stadtwald Boppard tags-
über für jeglichen Verkehr 
gesperrt. Das Forstamt Bop-
pard bittet um Verständnis.

Obere Niedersburger 
Nachbarschaft

Boppard. Am Mittwoch, 
4. November, 19 Uhr, 
findet der Stammtisch in 
der Straußwirtschaft „Noh-
bersch Nickela“ statt. Hier-
zu sind alle Nachbarn sowie 
Freunde der Nachbarschaft 
herzlich eingeladen.

EDV und neue Medien

Boppard. Die Gruppe „EDV 
und neue Medien“ trifft 
sich wieder am Montag, 
2. November, 14 Uhr, 
im Kleinen Saal im dritten 
Obergeschoss der Stadt-
halle Boppard, Oberstraße 
141–143 (Marktplatz). Als 
Schwerpunktthema ist vor-
gesehen: Digitaler Nachlass 
– Was passiert mit meinen 
Daten nach dem Tod? 
Die Teilnehmer werden in 

Anzeige
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Sankt Martin: Martinsum-
züge im Bopparder Stadt-
gebiet auf einen Blick

„Durch die Straßen auf und 
nieder, leuchten die Later-
nen wieder. Rote, gelbe, 
grüne, blaue, lieber Martin, 
komm und schaue ...“ Auch 
in diesem Jahr werden zum 
Fest des heiligen Martin im 
Gebiet der Stadt Boppard 
wieder zahlreiche Laternen-
umzüge stattfinden. Nach-
folgend geben wir einen 
Überblick über die geplan-
ten Termine.  

Ortsbezirk Weiler
Samstag, 7. November
Beginn: 18 Uhr
Ausrichter: Ortsvorsteherin 
Patricia Eiden, Zum Vier-
seenblick 10, 56154 Bop-
pard, Tel. 06742 60485

Stadt Emmelshausen
Freitag, 6. November
Beginn: 18 Uhr
Zugstrecke: Start in der 
Ringstraße bis zum Strauch-
schnittplatz

Urbar
Samstag, 7. November 
Beginn: 17 Uhr
Zugstrecke: Start am Bür-
gerhaus: Der Umzug zieht 
in gewohnter Weise durch 
die Straßen von Urbar. Am 
Aulenbergstadion wird das 
Martinsfeuer entzündet.

Zugstrecke: Mehrzweck-
gebäude Weiler, Zur Pe-
terskirche, Zur Buchley, Im 
Bungert, Zur Buchley, Am 
Landweg, Im Rosenacker, 
Martinsfeuer am Sportplatz

Ortsbezirk Hirzenach
Sonntag, 8. November
Beginn: 18 Uhr
Ausrichter: Freiwillige Feu-
erwehr Hirzenach, Simon 
Kochhann, Rheinstraße 88, 
56154 Boppard, Tel. 0170 
4159669
Zugstrecke: Feuerwehrge-
rätehaus, Propsteistraße, 
Rheinstraße, Kirchstraße, 
Feuerwehrgerätehaus

Ortsbezirk Buchholz
Montag, 9. November
Beginn: 18 Uhr
Ausrichter: Ortsvorsteher 
Reiner Phillipps, Mühlenstra-
ße 3, 56154 Boppard, Tel. 
06742 3947

Stadt St. Goar
Sonntag, 8. November
Beginn: 18 Uhr
Zugstrecke: Der Umzug in 
der Kernstadt startet vor der 
katholischen Kirche.

Spay
Dienstag, 10. November
Beginn: 17.30 Uhr Wortgot-
tesdienst, Start an der Pfarr-
kirche St. Lambertus

Schwall
Mittwoch, 11. November 
Beginn: 18 Uhr

St. Goar-Biebernheim
Samstag, 14. November 
Beginn: 19 Uhr
Zugstrecke: Start am Feuer-
wehrgerätehaus bzw. Dorf-
platz „An der Bach“. Das 
Martinsfeuer findet auf der 
Stiftswiese statt. Die Martins-
brezeln für die Kinder wer-
den im Anschluss am Feuer-
wehrgerätehaus verteilt.

St. Marti nsumzüge in Boppard und Ortsteilen

St. Marti nsumzüge
in der Region

Zugstrecke: Parkplatz an 
der Kirche – Mozartstraße, 
Schillerstraße, Casinostraße, 
Erich-Kästner-Straße, Bee-
thovenstraße, Heinrich-Hei-
ne-Straße, Casinostraße, 
Sportplatzgelände

Ortsbezirk Bad Salzig
Dienstag, 10. November
Beginn: 18 Uhr
Ausrichter: Ortsvorsteher 
Andreas Nick, Römerstraße 
35, 56154 Boppard, Tel. 
06742 9590574
Zugstrecke: Zugstrecke: 
Theodor-Hoffmann-Platz, 
L 212, Pfarrer-Nick-Straße, 
Binger Straße, Dammig-
straße, Römerstraße, L 212, 
Salzbornstraße, Kurpark, 
Sportplatz Rheinblick

Ortsbezirke Oppenhausen 
und Herschwiesen
Donnerstag, 12. November 
Beginn: 18 Uhr
Ausrichter: Ortsvorsteher 
Heinrich Georg Ely, Auf der 
Steinrausch 4, 56154 Bop-
pard, Tel. 06745 1839868
Zugstrecke: Ehrenmal Op-
penhausen, Hubertusstraße 
1, Mittelstraße, Brunnen-
straße, Hubertusstraße, Pas-
tor-Wiegand-Straße, Feuer-
platz gegenüber Sportplatz 
Oppenhausen

Ortsbezirk Boppard
Freitag, 13. November 
Beginn: 18 Uhr
Ausrichter: Ortsvorsteherin 
Alexa Bach, Wasemstr. 7b, 
56154 Boppard, Tel. 06742 
8590019
Zugstrecke: Marktplatz, Elt-
zerhofstraße, Christengas-
se; Oberstraße; Steinstraße; 
Angert

Ortsbezirk Rheinbay
Freitag, 13. November 
Beginn: 18 Uhr
Ausrichter: Ortsvorsteherin 
Jutta Mallmann, In den Gas-
senwiesen 2, 56154 Bop-
pard, Tel. 06741 7813
Zugstrecke: An der Spitzlay 
(hinterer Bereich), Hauptstra-
ße, Im Langgarten, St. Se-
bastian-Straße, Wirtschafts-
weg zum Grünschnittplatz 
(Martinsfeuerplatz) 

Ortsbezirk Udenhausen
Freitag, 13. November
Beginn: 18 Uhr
Ausrichter: Ortsvorsteher 
Michael Güntzel, Udostra-
ße 13, 56154 Boppard, Tel. 
06742 8978778
Zugstrecke: Kirchenvor-
platz, Udostraße, Auf Bel-
genhöchst, Am Hecken-

pfad, Auf dem Balkan, 
Kohlbachhaus

Ortsbezirk Holzfeld
Samstag, 14. November
Beginn: 18 Uhr
Ausrichter: Ortsvorsteher 
Johannes Link, Rosenstra-
ße 11, 56154 Boppard, Tel. 
0170 9025773
Zugstrecke: Feuerwehrge-
rätehaus, Zur Bleiche, Zur 
Richt, Ringstraße, Rosenstra-
ße, Ringstraße, Wanderpark-
platz am Bolzplatz

Ortsbezirk
Boppard-Buchenau
Montag, 16. November 
Beginn: 18 Uhr
Ausrichter: Nachbarmeister 
Buchenauer Nachbarschaft, 
Peter Kockelmann, Ahorn-
weg 15, 56154 Boppard, 
Tel. 06742 3189
Zugstrecke: Parkplatz un-
terhalb des Sportplatzes, 
Buchenauer Straße, Amsel-
weg, Buchenauer Straße - 
Waldfesthütte

Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Boppard
örtliche Ordnungsbehörde:
Maik Niel, Tel. 06742 103-
34, maik.niel@boppard.de

Trauermonat November

Erinnernde und zugleich 
mahnende Worte, die vor 
dem Hintergrund von aktu-
ell zahlreichen Kriegen und 
Konflikten in der Welt wieder 
größere Bedeutung haben. 
Buß- und Bettag gilt als 
ein protestantischer Tag der 
Besinnung und Neuorien-

tierung. Früher war er ge-
setzlicher Feiertag, aktuell 
ist er nur noch in Sachsen 
ein arbeitsfreier Tag. Er fin-
det immer am Mittwoch vor 
Totensonntag statt. In den 
evangelischen Kirchen wer-
den spezielle Gottesdienste 
abgehalten – oft auch erst 
am Abend, damit Berufstä-
tige daran teilnehmen kön-
nen. Buße bedeutet nicht 
Strafe, die Protestanten hin-
terfragen vielmehr ihr eige-
nes Handeln und denken be-
wusst über die Gesellschaft 
nach.
Totensonntag (auch Ewig-
keitssonntag) findet am letz-
ten Sonntag vor dem ersten 
Advent statt. Er ist zugleich 
Abschluss des evangelischen 
Kirchenjahres. Protestanten, 
Katholiken und Konfessions-
lose besuchen die Gräber. 
Sie werden zuvor gründlich 

gesäubert und winterfest 
geschmückt. Immergrüne 
Pflanzen und Grablichter prä-
gen in den kommenden Wo-
chen die Friedhöfe.

Stille Feiertage

Übrigens: Allerheiligen, 
Volkstrauertag und Toten-
sonntag sind sogenannte 
„stille Feiertage“. Öffentliche 
Tanzveranstaltungen sind 
in Rheinland-Pfalz an diesen 
drei Tagen jeweils ab 4 Uhr 
morgens für den gesamten 
Tag verboten. Auch für öf-
fentliche Versammlungen 
und Aufzüge, die nicht der 
Religionsausübung dienen, 
gelten starke Einschränkun-
gen und Verbote. Außerdem 
sind alle Arbeiten, die die 
Ruhe stören, an gesetzlichen 
Feiertagen generell verbo-
ten. [za]

Fortsetzung von Seite 3
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Einladung zur Sitzung des Werkausschusses

Einladung zur Sitzung des Hauptausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 
3. November 2026, 16.30 
Uhr.
Raum, Ort: Großer Saal, 
Stadthalle Boppard, 56154 
Boppard.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Zentralisierung der Ab-

wasserreinigung; Um-
bau / Erweiterung der 
Kläranlage Bad Salzig; 
Vergabe LOS II - 2.01 
Anlagentechnik

2.  Zentralisierung der Ab-
wasserreinigung, Stillle-
gung KA Holzfeld, Re-

Sitzungstermin: Dienstag, 
3. November 2026, 17 Uhr.
Raum, Ort: Großer Saal, 
Stadthalle Boppard, 56154 
Boppard.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Entscheidung über die 

Annahme oder Ver-
mittlung von Zuwen-
dungen gem. § 94 
Abs. 3 GemO

1.1 Entscheidung über die 
Annahme oder Ver-
mittlung von Zuwen-
dungen gemäß § 94 
Abs. 3 GemO; Sach-
spende M. Ercan zur 
Erweiterung und zum 
Umbau Grill am Wald-
haus Buchholz

2.  Festsetzung des ge-
prüften Jahresab-
schlusses 2023 und 
Beschlussfassung über 
die Entlastung

3. 2 Satzung zur Änderung 
der Hauptsatzung der 
Stadt Boppard

4.  Anpassung der Ge-
bührenordnung über 
die Festsetzung von 
Parkgebühren für die 
Stadt Boppard zum 
1.1.2027.

5. Vermarktung von 
Baugrundstücken; 
Vergaberichtlinien

6. Zentralisierung der 
Abwasserreinigung; 
Umbau/Erweiterung 
der Kläranlage Bad 
Salzig; Vergabe LOS II 
- 2.01 Anlagentechnik

7. Zentralisierung der 
Abwasserreinigung, 

genwasserbehandlung, 
Verbindungssammler 
nach Hirzenach; Auf-
tragsvergabe LOS 2 
Erd- und Ingenieurbau-
arbeiten (Neubau RÜB 
und Trennbauwerk)

3.  Erschließung NBG „Ro-
thesfeld“ in Rheinbay, 
Auftragsvergabe der 
Tiefbauarbeiten

4.  Anfragen
5.  Mitteilungen
 der Verwaltung
5.1 Zentralisierung der Ab-

wasserreinigung, Stillle-
gung KA Holzfeld, Re-

Stilllegung KA Holz-
feld, Regenwasser-
behandlung, Verbin-
dungssammler nach 
Hirzenach; Auftrags-
vergabe LOS 2 Erd- 
und Ingenieurbauar-
beiten (Neubau RÜB 
und Trennbauwerk)

8.  Auftragsvergabe Los 
08 - Spezialtiefbau 
SBS BA2 (Neubau Kai-
mauer, Kopfbalken Be-
reich Fraubachauslass 
und Sanierung Kaimauer 
West)

9.  Gebäudereinigungen 
der Liegenschaften 
der Stadt Boppard; 
Auftragsvergabe

10. Erschließung NBG 
„Rothesfeld“ in Rhein-
bay, Auftragsvergabe 
der Tiefbauarbeiten

11. Erschließung Neu-
baugebiet Rothesfeld 
Rheinbay; Bereitstel-
lung überplanmäßiger 
Mittel

12.  Neugestaltung Zapf-
stelle Leonorenquelle; 
Bereitstellung über-
planmäßiger Mittel

13. Erweiterung der KiTa 
Weiler um eine Wald-
gruppe; Bereitstellung 
überplanmäßiger Mit-
tel

14.  Nachwahl in den Bei-
rat für die Belange von 
Menschen mit Migra-
tionshintergrund

15. Antrag des Jugend-
rates der Stadt Bop-
pard - Erleichterung 
der Parkmöglichkeiten 

genwasserbehandlung, 
Verbindungssammler 
nach Hirzenach; ge-
plante Auftragsvergabe 
LOS 1 Kanalbauarbei-
ten (Verbindungskanal 
von Holzfeld nach Hirze-
nach)

Nicht-öffentlicher Teil
6.  Anfragen
7.  Mitteilungen
 der Verwaltung

Boppard, 27. Oktober 2026
Stadtverwaltung Boppard
Jörg Haseneier
Bürgermeister

für Schüler/innen im 
Stadtgebiet

16. Antrag des Senioren-
beirates aus der Sit-
zung vom 1.9.2026 
unter TOP 3.3; -Über-
tragung der Kontrolle 
des fließenden Rad- 
und E-Roller-Verkehrs 
an die Kommune-

17.  Anfragen
18. Mitteilungen
 der Verwaltung
18.1 Zentralisierung der 

Abwasserreinigung, 
Stilllegung KA Holz-
feld, Regenwasser-
behandlung, Verbin-
dungssammler nach 
Hirzenach; geplante 
Auftragsvergabe LOS 
1 Kanalbauarbeiten
(Verbindungskanal von 
Holzfeld nach Hirze-
nach)

Nicht-öffentlicher Teil
19. Ergebnis des Interes-

senbekundungsver-
fahrens bezüglich der 
Gastronomie in der 
kurfürstlichen Burg

20.  Personal-
 angelegenheit
21. Vertrags-
 angelegenheit
22. Grundstücks-
 angelegenheit
23. Grundstücks-
 angelegenheit
24.  Anfragen
25. Mitteilungen
 der Verwaltung
Boppard, 27. Oktober 2026
Stadtverwaltung Boppard
Jörg Haseneier
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung
des Ortsbeirates Bad Salzig

Sitzungstermin: Mitt-
woch, 4. November 2026, 
19 Uhr.
Raum, Ort: Saal Herren-
gut, Alter Bahnhof Bad Sal-
zig, Am Bahnhof 4,
56154 Boppard.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde 

gem. § 16 a GemO
2.  Niederschrift über die 

Sitzung des Ortsbei-
rates Bad Salzig vom 
23.9.2026

3. Gestaltung Leonoren-
quelle (Börnchen) – Be-
schaffung Sitzbänke

4.  Parkplätze auf dem 
Friedhof und am Bahn-
hof

5.  Verwendung von
 Haushaltsmitteln
5.1 Antrag der 1. Nachbar-

schaft St. Ägidius auf 
Kostenübernahme für 
Blumenschmuck im Al-
ten Bahnhof

5.2 Antrag des TC Grün-
Weiß Bad Salzig 1988 
e. V. auf Zuschuss zur 
Errichtung einer Flut-
lichtanlage

6.  Anfragen
6.1 Anfrage des Aus-

schuss-Mitglieds Wil-
libald Grahs – Ab-
weichungen vom 
Leistungsverzeichnis 
und finanzielle Auswir-
kungen der Baumaß-
nahme am Börnchen in 
Bad Salzig

6.2 CDU-Ortsbeiratsfrakti-
on Bad Salzig – Schaf-
fung von Bauland im 
Ortsbezirk Bad Salzig

7.  Mitteilungen
Nicht-öffentlicher Teil
8.  Anfragen
9.  Mitteilungen

Boppard, 28. Oktober 2026
Ortsbezirk Bad Salzig
Andreas Nick
Ortsvorsteher

Fortsetzung folgt - im RHA!

RHA-Fortsetzungsserie: Teil 33

Tante Else – unsere „15. Nothelferin“ (1)

Eigentlich war Else Wald-
forst ja gar keine richtige 
Tante von uns Kindern, 
sondern eine der damals 
sehr häufig anzutreffen-
den Kriegerwitwen, die mit 
ihrer Tochter Anita, Jahr-
gang 1941, in unserem 
Haus zur Miete wohnte. 
Ihr aus Weiler stammender 
Ehemann Peter, den sie 
im frühen Kriegsjahr 1940 
ehelichte, war als Gefreiter 
in einem Gebirgsjägerre-
giment noch wenige Wo-
chen vor Kapitulation und 
Kriegsende in Oberschlesi-
en gefallen, und so musste 
sie fortan auf sich alleinge-
stellt mit ihrer Tochter die 
schweren Zeiten meistern.

Der Zuschnitt der Woh-
nung im zweiten Stock, für 
die sie seit ihrem Einzug in 
den schweren Nachkriegs-
jahren stets nur 20 D-Mark 
Monatsmiete gezahlt hat-
te, war weit entfernt von 
heutigen Standards: eine 
mit einem kleinen Kohle-
ofen beheizbare Stube zur 
Oberstraße hin, daneben 
ein winziges Schlafzimmer, 
nach hinten raus eine Kü-
che. Ein Badezimmer gab 
es nicht, nicht einmal ein 
Waschbecken und eine 
Spüle. Nur ein Wasserhahn 
mit Ausgussbecken auf 
dem Flur. Warmes Wasser 
zum Waschen, Putzen und 
Spülen musste in einem 

Kessel auf dem Herd auf-
bereitet werden.
Die Wohnung war von den 
übrigen Wohnbereichen 
nicht getrennt. Durch das 
mit dem Flur verbundene 
Treppenhaus gingen der 
Lehrling, das Dienstmäd-
chen und bei ihren Wo-
chenendbesuchen auch 
Tante Magda aus Frank-
furt zu ihren ungeheizten 
Mansardenzimmern. Und 
vom gemeinsamen Flur 
ging es zum Schlafzimmer 

meiner Eltern, in dem auch 
das Kinderbett meiner 
Schwester stand, und in 
den sich anschließenden 
winzigen Nebenraum, in 
dem sich mein Bett und für 
ganz kalte Tage auch ein 
kleiner Kohleofen befan-
den. Am Ende des Flures 
öffnete sich eine Tür zu ei-
ner Brücke, die das Haupt-
haus mit dem Hinterhaus 

verband, auf dem sich ein 
Dachgarten mit Stauden, 
Blumen und zeitweise auch 
einem Hühnerstall befand.
Die einzige Toilette auf 
halber Höhe zwischen Erd-
geschoss und erstem Ober-
geschoss wurde von allen 
Hausbewohnern gemein-
sam benutzt. 

Tante Else mit Tochter Anita, davor Kajo und Schwester-
chen Magdalene am Sendemast Fleckertshöhe. (1957)

Auf einem Wandbild in der Ortskirche des bei Cochem 
gelegenen Moseldörfchens Bruttig sind die katholischen 
Nothelfer allesamt verewigt. 

Das Weihnachtsbildchen aus den frühen 1960er Jahren zeigt unsere Mitbewohnerin Tan-
te Else mit meiner Schwester Magdalene. 

Ihre Beilage im RHA 
für Ihre 
Prospekte oder Flyer
in Teilgebieten oder Vollverteilung
Der RHA hat eine Auflage von 18.000 Zeitungen,
in Haushaltszustellung und Auslagestellen, von 
Rhens, Brey, Spay, der Stadt Boppard mit allen 
Ortsteilen, weiter bis St. Goar, Bierbernheim, Urbar, 
Niederburg und den meisten Orte der ehemaligen 
Verbandsgemeinde Emmelshausen 

Was kostet das?
Für alle Beilagen bis 25 g, Preis pro tausend
Exemplare = 52,50 EUR netto (zzgl. MwSt. = 62,47 EUR).

11

Wir drucken auch!
Auf Wunsch gestalten und drucken wir auch Ihre 
Flyer oder Prospekte. Gerne anfragen.

Die RHA-Alternative:
Der 4- oder 8-Seiter im Innenteil
Wir können Ihnen eine 4- oder 8-seitige Beilage 
auf RHA-Papier, lose, also herausnehmbar im 
Innenteil des RHA erstellen, inkl. Zustellung. 
Nur als Gesamtauflage möglich. Ab 799 EUR netto

Jetzt anfragen/
bestellen:

Rhein-Hunsrück-Anzeiger Verlag Alfred Strödicke
Säuerlingsstraße 30 • 56154 Boppard
Telefon 06742 8100001 • E-Mail: verlag@rha.de

Anzeige

Ende amtliche Bekanntmachungen.

auch für Smartphones geeignet 



Rhein-Hunsrück-Anzeiger · 44/2026 7

Fortsetzung folgt - im RHA!

RHA-Fortsetzungsserie: Teil 33

Tante Else – unsere „15. Nothelferin“ (1)

Eigentlich war Else Wald-
forst ja gar keine richtige 
Tante von uns Kindern, 
sondern eine der damals 
sehr häufig anzutreffen-
den Kriegerwitwen, die mit 
ihrer Tochter Anita, Jahr-
gang 1941, in unserem 
Haus zur Miete wohnte. 
Ihr aus Weiler stammender 
Ehemann Peter, den sie 
im frühen Kriegsjahr 1940 
ehelichte, war als Gefreiter 
in einem Gebirgsjägerre-
giment noch wenige Wo-
chen vor Kapitulation und 
Kriegsende in Oberschlesi-
en gefallen, und so musste 
sie fortan auf sich alleinge-
stellt mit ihrer Tochter die 
schweren Zeiten meistern.

Der Zuschnitt der Woh-
nung im zweiten Stock, für 
die sie seit ihrem Einzug in 
den schweren Nachkriegs-
jahren stets nur 20 D-Mark 
Monatsmiete gezahlt hat-
te, war weit entfernt von 
heutigen Standards: eine 
mit einem kleinen Kohle-
ofen beheizbare Stube zur 
Oberstraße hin, daneben 
ein winziges Schlafzimmer, 
nach hinten raus eine Kü-
che. Ein Badezimmer gab 
es nicht, nicht einmal ein 
Waschbecken und eine 
Spüle. Nur ein Wasserhahn 
mit Ausgussbecken auf 
dem Flur. Warmes Wasser 
zum Waschen, Putzen und 
Spülen musste in einem 

Kessel auf dem Herd auf-
bereitet werden.
Die Wohnung war von den 
übrigen Wohnbereichen 
nicht getrennt. Durch das 
mit dem Flur verbundene 
Treppenhaus gingen der 
Lehrling, das Dienstmäd-
chen und bei ihren Wo-
chenendbesuchen auch 
Tante Magda aus Frank-
furt zu ihren ungeheizten 
Mansardenzimmern. Und 
vom gemeinsamen Flur 
ging es zum Schlafzimmer 

meiner Eltern, in dem auch 
das Kinderbett meiner 
Schwester stand, und in 
den sich anschließenden 
winzigen Nebenraum, in 
dem sich mein Bett und für 
ganz kalte Tage auch ein 
kleiner Kohleofen befan-
den. Am Ende des Flures 
öffnete sich eine Tür zu ei-
ner Brücke, die das Haupt-
haus mit dem Hinterhaus 

verband, auf dem sich ein 
Dachgarten mit Stauden, 
Blumen und zeitweise auch 
einem Hühnerstall befand.
Die einzige Toilette auf 
halber Höhe zwischen Erd-
geschoss und erstem Ober-
geschoss wurde von allen 
Hausbewohnern gemein-
sam benutzt. 

Tante Else mit Tochter Anita, davor Kajo und Schwester-
chen Magdalene am Sendemast Fleckertshöhe. (1957)

Auf einem Wandbild in der Ortskirche des bei Cochem 
gelegenen Moseldörfchens Bruttig sind die katholischen 
Nothelfer allesamt verewigt. 

Das Weihnachtsbildchen aus den frühen 1960er Jahren zeigt unsere Mitbewohnerin Tan-
te Else mit meiner Schwester Magdalene. 



8 Rhein-Hunsrück-Anzeiger · 44/2026

Vorlesestunde in der Stadtbibliothek

Die Ortsvorsteherin informiert

Boppard. Passend zum 
St.‑Martinstag findet am 
Mittwoch, 11. November, 
um 16 Uhr in der Stadtbib-
liothek in der Kurfürstlichen 
Burg eine berührende Ka-
mishibai-Vorlesegeschichte 
für Kinder ab drei Jahren 
statt. Der Eintritt ist frei.

Liebe Bopparderinnen,
liebe Bopparder!
Altkleidercontainer
Auch wenn sich die Anzahl 
der Altkleidercontainer in 
der Vergangenheit redu-
ziert hat, gilt: Bitte stellen 
Sie Ihre Altkleider nicht 
einfach neben bereits volle 
Container oder an den Or-
ten ab, an denen zuvor Alt-
kleidercontainer zu finden 
waren. Diese Ablagerun-
gen müssen als Müll behan-
delt und aufwendig durch 
den Bauhof entsorgt wer-
den. Hierdurch entstehen 
nicht nur hohe Kosten für 

Anton freut sich schon seit 
Tagen auf den Laternenum-
zug im Kindergarten. Aber 
dann läuft gar nichts so, wie 
es soll: Erst bastelt Anton 
versehentlich eine Mons-
terfanten-Laterne, dann 
klemmt Papa sie in der Au-
totür ein und beim Laternen-

die Stadt, auch der eigentli-
che Recycling-Gedanke der 
Altkleidersammlung geht 
verloren und das Ortsbild 
leidet erheblich unter den 
unschönen Ansammlun-
gen.
St.-Martins-Umzug
Boppard
Der St.-Martins-Umzug fin-
det am Freitag, dem 13. 
November, statt. Los geht 
es ab 18 Uhr am Markt-
platz, Ende ist wie gewohnt 
am Martinsfeuer. Mein 
herzlicher Dank gilt schon 
heute allen, die diesen Um-
zug in seiner traditionellen 

umzug fällt sie in eine Pfütze 
und wird zu einem traurigen 
Klumpen Papier. Da kommt 
ihnen ein fremder Mann 
zu Hilfe und schenkt Anton 
eine ziemlich ungewöhnli-
che Laterne: gefertigt aus 
einer alten Dose. Der Mann 
heißt Martin, sagt er. Viel-
leicht war es sogar Sankt 
Martin?! Wer weiß … 
Ein zauberhaftes Bilderbuch 
über das Teilen – eine be-
rührende Martinserzählung 
von heute. 
Die Stadtbibliothek in der 
Kurfürstlichen Burg Bop-
pard, Burgplatz 2, ist telefo-
nisch unter 06742/103-11 
oder per E-Mail an stadtbib-
liothek@boppard.de erreich-
bar und www.stadtbiblio-
thek-boppard.de.

Form möglich machen, ins-
besondere der freiwilligen 
Feuerwehr Boppard und 
dem Mittelrheinischen Ju-
gendblasorchester.

St.-Martins-Umzug
Buchenau
Der Umzug der Buchenau-
er Nachbarschaft findet am 
Montag, dem 16. Novem-
ber, statt. Los geht es um 
18 Uhr am Parkplatz unter-
halb des Sportplatzes. Ende 
ist am Feuer an der Wald-
festhütte.

Dr. Alexa Bach

Ev. Kirchengemeinde
Einladung zum Männertreff

Boppard. Beim zweiten 
Männertreffabend am 6. 
Oktober referierte der Apo-
theker Jürgen Brüggemann 
anschaulich und amüsant 
zum Thema „Alles fit im 
Schritt? – Männerproble-
me aus pharmazeutischer 
Sicht“. Presbyter Jens Müller 
begrüßte die Gäste im Na-
men der Gemeindeleitung 
und schlug eine Brücke von 
der christlichen Heilungs
tradition zur modernen Ge-
sundheitsfürsorge. 
Der Referent ging neben ty-
pischen Männerkrankheiten 
ausführlich auf das sensible 
Thema der erektilen Dys-

funktion, deren Behandlung 
sowie Wirkmechanismen 
und Grenzen ein. Brügge-
mann betonte, dass Männer 
früh genug mit der Vorsorge 
beginnen sollten, und ermu-
tigte dazu, bei jeglichen Fra-
gen rund um die Medikation 
die Beratung in der Apothe-
ke vor Ort zu nutzen, um 
Neben- und Wechselwirkun-
gen zu vermeiden. 
Nach einer regen Frage- und 
Gesprächsrunde schloss Pas-
tor i.R. Gustav Wezel den 
Männerabend mit einem 
geistlichen Impuls über die 
heilsame Kraft des Glaubens 
ab.

Kölsch-Fest in der Stadthalle
Boppard. Die Stiftung Kick 
for Help lädt am Samstag, 
21. November, zu einer Be-
nefiz-Veranstaltung nach 
Boppard ein.
Mit dem zweiten Kölsch-
Fest unter dem Motto 
„Boppard feiert für den 
guten Zweck“ gibt es ei-
nen Abend voller Musik, 
kölscher Lebensfreude und 
bester Stimmung. Live da-

bei: Firlefanz, Malle Anja, 
Eliah Sternhardt und Ro-
man Neyer. 
Ziel der Veranstaltung ist 
es, den Kindern und Ju-
gendlichen in Kenia bes-
sere Zukunftschancen zu 
ermöglichen. Einlass in die 
Stadthalle ist um 18 Uhr, 
Beginn 19 Uhr. Weitere In-
fos und Tickets unter www.
ticket-regional.de.

Anzeige
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Abrudern mit Hindernis

Boppard. Am Samstagmit-
tag, 17. Oktober, haben sich 
16 Ruderinnen und Ruderer 
des Ruderclubs Germania 
Boppard am Clubhaus ein-
gefunden, um gemeinsam 
die Saison zu beenden.
In diesem Jahr war der Start 
zum Abrudern besonders: 
Aufgrund des sehr niedri-
gen Wasserstandes im Rhein 

hing der Rudersteg sozusa-
gen in der Luft, dadurch war 
das Ein- und Aussetzen der 
Ruderboote nicht möglich.
Deshalb wurde beschlossen, 
die Ruderboote ins Wasser 
zu tragen. Alle Teilnehmer 
wurden gebeten, mit Gum-
mistiefeln oder Wasser-
schuhen sich am Clubhaus 
einzufinden, und in kleinen 

Gruppen wurden die vier 
Boote per Handwagen zum 
Wasser gefahren und einge-
setzt.
In Lahnstein wurde ein kur-
zer Stopp eingelegt und teil-
weise ein Umsortieren der 
Mannschaft vorgenommen, 
um dann die Fahrt am Deut-
schen Eck vorbei in die Mosel 
fortzusetzen. Die Schleuse 
konnte sehr zügig zusam-
men mit einem Frachtschiff 
befahren werden.
Nach insgesamt 27 Kilome-
tern konnte an der Boots-
rampe des RC Rhenania an-
gelegt werden. Es wurden 
noch schnell die Boote auf 
den Anhänger verladen, um 
anschließend im Restaurant 
den gelungenen Tag ab-
schließen zu können.

Workshop Klarheit in mir. Klarheit im Miteinander

600 Euro für Kinder-Hospiz

Boppard. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt 
Boppard lädt am Donners-
tag, 26. November, 18 bis 
20 Uhr, Kleiner Saal der 
Stadthalle Boppard, zum 
zweiten kostenlosen Work-
shop der Reihe „Klarheit in 
mir. Klarheit im Miteinan-
der“ ein.
Ein Blick, ein Gesichtsaus-
druck oder ein bestimmter 
Tonfall – oft entsteht inner-
halb weniger Augenblicke 
ein Eindruck von unserem 
Gegenüber. Doch was ha-
ben wir tatsächlich wahrge-
nommen, und welche Be-
deutung haben wir selbst 
hinzugefügt?

Boppard/Koblenz. Simon 
Bausen hatte zu seinem 40. 
Geburtstag einen beson-
deren Wunsch. Er wollte 
keine Geschenke für sich, 
sondern lieber etwas Gutes 
tun. Er hatte seine Geburts-

Im zweiten Workshop rich-
tet sich der Blick auf das 
Miteinander. Warum ver-
stehen wir bestimmte Re-
aktionen unterschiedlich? 
Welche Rolle spielen Mimik 
und Körpersprache? Und 
wie können wir Missver-
ständnisse früher erkennen 
und klären?
Ingrida Platten-Sünner, 
Mentorin für Menschen-
kenntnis, Ergotherapeutin 
und Coachin, lädt dazu ein, 
die eigene Wahrnehmung 
im Kontakt mit anderen zu 
schärfen.
Anhand alltagsnaher Bei-
spiele, kleiner Wahrneh-
mungsübungen und ge-

tagsgratulanten gebeten, 
statt Geschenken, Geld für 
das Kinder- und Jugendhos-
piz Koblenz zu spenden. 
So kamen 600 Euro zusam-
men. Einige Tage später 
konnte er dann die gesam-
melte Spende persönlich 
übergeben. „Es freut mich 
sehr, dass durch meine 
Geburtstagsfeier etwas zu-
sammengekommen ist, das 
Kindern und ihren Familien 
zugutekommt, die eine Un-
terstützung besonders gut 
gebrauchen können. Vielen 
Dank an alle, die meinen 
Wunsch erfüllt und diese 
Herzensangelegenheit un-
terstützt haben“, so Simon 
Bausen.

meinsamen Austauschs 
entdecken die Teilnehmer, 
wie sie Verhalten diffe-
renzierter betrachten und 
mehr Klarheit in Gesprä-
chen gewinnen können.
Die Workshops können 
einzeln oder als Reihe be-
sucht werden. Ein weiterer 
Workshop ist für 2027 in 
Planung. Nähere Informa-
tionen dazu werden recht-
zeitig bekannt gegeben.
Die Teilnahme ist kostenlos, 
verbindliche Anmeldung 
unter gleichstellungsbeauf-
tragte@boppard.de oder 
unter Tel. 06742 103-0 
(Zentrale der Stadtverwal-
tung)

Anzeige

Kinoabend für den guten Zweck
Boppard. Ein Kinoabend mit 
einer wichtigen Botschaft: 
Am Mittwoch, 4. November, 
lädt donum vitae Boppard 
zu einem Filmabend ins Ci-
nema Boppard ein. Gezeigt 
wird die französische Komö-
die „Chéri, ich komme! Die 
Erfindung der Lust“, die sich 
auf humorvolle Weise mit 
weiblicher Lust, Sexualität 
und gesellschaftlichen Ta-
bus auseinandersetzt. Mit 
Witz und Leichtigkeit greift 
der Film ein Thema auf, das 
noch immer von Vorurteilen 

und gesellschaftlichen Er-
wartungen geprägt ist, und 
lädt dazu ein, bestehende 
Vorstellungen zu hinterfra-
gen.
Der Abend beginnt um 19 
Uhr im Foyer der Stadthalle 
Boppard. In gewohnter At-
mosphäre können sich die 
Besucher bei Secco, Selters 
und kleinen Leckereien aus 
eigener Küche auf den Film 
einstimmen. Der Filmstart ist 
für 20 Uhr geplant.
Kino genießen und Gutes 
tun: Die Einnahmen kom-

men donum vitae Boppard 
zugute und unterstützen 
damit einen guten Zweck. 
Mit ihrem Besuch tragen die 
Gäste zur Arbeit der Bera-
tungsstelle bei, die Frauen 
und Familien in unterschied-
lichen Lebenssituationen 
rund um Schwangerschaft, 
Familienplanung und Sexua-
lität berät und begleitet.
Anmeldung über das Cine-
ma Boppard unter www.
cinema-boppard.de/reser-
vierung oder unter der Tel. 
06742 81939.

Mitgliederversammlung
des VdK Boppard

Boppard. Der VdK-Ortsver-
band Boppard lädt zum 
Herbstfest mit Mitglieder-
versammlung und Vor-
standswahlen ein: Samstag, 
7. November, 14 Uhr, Klei-
ner Saal der Stadthalle Bop-
pard. Alle Mitglieder sind 
herzlich eingeladen, mit 
Familie, Freunden sowie Be-
kannten teilzunehmen und 
selbstverständlich auch alle 
Bürger, die sich bei dieser 
Gelegenheit über das weit-
reichende soziale Engage-

ment des VdK informieren 
möchten. 
Ein buntes Programm erwar-
tet die Teilnehmer: Dazu ge-
hört selbstverständlich die 
beliebte, großzügige „grü-
ne Tombola“. Für leckeres 
Essen mit Spießbraten und 
anderen kleinen Speisen ist 
gesorgt und natürlich auch 
für Kaffee und gute kalte 
Getränke. Die Mitglieder 
sind zum Essen eingeladen, 
alle anderen Teilnehmer 
zahlen einen Obolus.
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Herbstwanderung der Märkter Nachbarschaft

Boppard. Nachdem die 
erstmals seit Jahren wie-
der durchgeführte Früh-
jahrswanderung der Märk-
ter Nachbarschaft ein 
voller Erfolg war, geht es 
am Sonntag, 8. November, 
für die Nachbarn der Märk-
ter Nachbarschaft erneut 
in die Natur. Treffpunkt ist 

um 11.45 Uhr am Haupt-
bahnhof Boppard.
Die Wanderung startet mit 
der Fahrt mit der Huns-
rückbahn nach Buchholz. 
Von dort geht es zur Lie-
senfeld´s Hütte, wo eine 
Rast eingelegt wird (Selbst-
verpflegung). Anschließend 
geht es weiter durch den 

Bopparder Stadtwald zur 
Fondel’s Mühle am Eingang 
des Mühltals. Einkehr ist 
um 17.30 Uhr.      

Zur Wanderung sind auch 
Familienmitglieder, Freun-
de und sonstige Wanderin-
teressierte herzlich eingela-
den.  

Gefüllter Kloß
mit Specksoße und Apfelmus

8,90 €

Hähnchengeschnetzeltes
in Curry-Sahnesoße mit Butterreis

 und Cocktailfrüchten 
9,90 €

Fleischkäse
mit Bratkartoffeln und Ei

7,90 €

Cordon Bleu vom Schwein
mit Pommes und Pilz-Rahmsoße

10,80 €

Hausgemachte Frikadelle
mit Spätzle 

und Champignon-Rahmsoße
8,50 €

Chili con Carne
mit Brötchen

8,50 €

Schweineschnitzel
mit gebratenen Pilzen und Zwiebeln 

dazu Kroketten
9,90 €

Weißkohl-Roulade
mit Salzkartoffeln und Specksoße

9,80 €

Rindscurry 
mit Pommes 

6,40 €

Rösti Cheeseburger XL
mit Pommes

9,40 €

BBQ-Burger XL
mit Pommes

9,40 €

Gulaschsuppe
mit Brötchen

7,50 €

FÜR DIE WOCHE 

02.11. – 06.11.2026

FÜR DIE WOCHE 

09.11. – 13.11.2026

FÜR DIE WOCHE 

16.11. – 20.11.2026

FÜR DIE WOCHE 

23.11. – 27.11.2026

Unsere Mittagsempfehlungen Mo – Fr  11 – 16 Uhr

Unser Wochenangebot Mo – Fr  10 – 18 Uhr

www.bohr.de

G

SUPERSPARPREIS!

Alle 

Gerichte 

auch zum 

Abholen!

Wir kochen für Sie!

Trinkbornstraße 11c ∙ 56281 Dörth (Industriegebiet)
Vorbestellungen nehmen wir gerne telefonisch entgegen.

06747 952460

© 
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Öffnungszeiten
Mo – Fr 5.00 – 21.00 Uhr
Sa  5.30 – 21.00 Uhr
So 6.00 – 21.00 Uhr

Kinoprogramm 
vom 30. Oktober 
bis 4. November

Am Freitag um 20 Uhr 
zeigt das cinema Boppard 
noch einmal den Film „Frau 
Winkler verlässt das 
Haus“, frei ab 12
Samstag finden keine Vor-
stellungen statt.
Am Sonntag und am 
Dienstag zeigt das cinema 
Boppard den Film: „Adams 
Acht“, frei ab 6.
Ratzeburg, Ende der 50er 
Jahre. Eine Kleinstadt an 
der Grenze zur DDR – und 
der letzte Ort, von dem ir-
gendjemand eine sportliche 
Revolution erwartet. Hier 
unterrichtet Karl Adam Ma-
thematik, Physik und Sport 
und trifft auf eine vaterlose 
Generation junger Männer, 

Außenseiter, Einzelkämp-
fer, die nicht wissen, wohin 
mit ihrer Wut. Doch Adam 
sieht etwas in diesen Män-
nern, das sonst niemand 
sieht. Er setzt sie in einen 
Ruder-Achter und gibt ih-
nen mehr als ein Ventil – er 
gibt ihnen eine Perspektive.
Am Montag um 20 Uhr 
zeigt das cinema Boppard 
in der Reihe ‚Rollenwechsel‘ 
den Film „Bon Voyage – 
bis hierher und noch wei-
ter“, frei ab 12.
Am Mittwoch um 20 Uhr 
(Imbiss ab 19 Uhr) zeigt das 
cinema Boppard mit do-
num vitae Boppard „Chéri, 
ich komme! – Die Erfindung 
der Lust“, frei ab 12.
Kartenreservierung und In-
fos unter www.cinema-bop-
pard.de oder Tel. 06742 
81939 (Anrufbeantworter). 

Redaktionsschluss:
 Immer mittwochs, 12 Uhr.

verlag@rha.de · 06742 8100001
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Boppard. Der traditions-
reiche Bopparder Bauern-
markt hatte wieder viele 
Besucher in die Innenstadt 
und auf den Marktplatz 
gezogen.
Trotz der Sturmwarnun-
gen im Vorfeld, zeigte 
sich dieser Herbstsonntag 
weitgehend von seiner 
schönen Seite, sodass man 
einen schönen Einkaufs-
bummel und dazu die vie-
len kulinarischen Leckerei-
en genießen konnte. 
Landwirte und Direktver-
markter präsentierten ihre 
gesunden und frischen 
Produkte. Ebenso gab 

es vielfältige Artikel von 
Kunsthandwerkern und 
Vereinen. Der Streichelzoo 
mit Ziegen, Schafen und 
Hühnern begeisterte nicht 
nur die kleinen Gäste. 
Auch die Rundfahrten mit 
Alfons’ Pferdekutsche wa-
ren wieder eine sehr gern 
angenommene Attraktion. 
Modellbahn-Fans aller Ge-
nerationen bestaunten in 
der Stadthalle den Aufbau 
der „Modellbahnfreunde 
Rheingold“.
Der Bauernmarkt in Bop-
pard – immer einen Be-
such wert.

Fotos: [as/RHA]

Bauernmarkt in Boppard lud zum Einkaufsbummel ein
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Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Buchholzerinnen
und Buchholzer,
ich möchte Sie wieder über 
aktuelle Themen und anste-
hende Termine in unserem 
Ortsbezirk informieren.
Termine im November
4.11., 14.30 Uhr: Infor-
mationsveranstaltung des 
Seniorenbeirates im Ge-
meindehaus. 11.11., 18 
Uhr: Jugendversammlung 
im Gemeindehaus. 14.11., 
8.30 Uhr: Hüttenaufbau für 
den Adventsbasar auf dem 
Dorfplatz. 15.11., 11 Uhr: 
Volkstrauertag – Kranznie-
derlegung am Ehrenfried-
hof. 18.11., 14.30 Uhr: 
Informationsveranstaltung 
des Seniorenbeirates im Ge-
meindehaus. 21.11., 9 Uhr: 
Aufhängen der Weihnachts-
sterne im Ortsbezirk. 25.11., 
19 Uhr: Sprechstunde im 
Gemeindehaus. 28. und 
29.11.: Buchholzer Advents-
basar auf dem Dorfplatz am 
Gemeindehaus.
Aufbau des Martinsfeuer
Der Aufbau findet am Sams-
tag ab 9.30 Uhr auf dem 
Sportplatzgelände statt. 
Helfer sind herzlich willkom-
men.
Martinsumzug
Der Martinsumzug findet 
am Montag, 9. November, 
um 18 Uhr statt. Wie in den 
vergangenen Jahren beginnt 
der Umzug mit einer kurzen 
Einstimmung in der katho-
lischen Pfarrkirche in der 
Mozartstraße. Die Zugstre-
cke führt über die Mo-
zartstraße – Schillerstraße 
– Heidestraße – Schulstraße 
– Casinostraße – Erich-Käst-
ner-Straße – Beethovenstra-
ße – Heinrich-Heine-Straße 

und zurück über die Casi-
nostraße bis zum Sportplatz-
gelände, wo das Martinsfeu-
er entzündet wird.
Am Martinsfeuer verteilt der 
Ortsbeirat Buchholz wieder 
Martinsbrezel an alle Kin-
der sowie an Teilnehmer ab 
65 Jahren. Für das leibliche 
Wohl sorgt wie gewohnt der 
SSV Buchholz mit Glühwein, 
Getränken und Bratwürs-
ten. Aus Sicherheitsgründen 
bitte ich darum, den Anwei-
sungen der Feuerwehr Folge 
zu leisten. Auf ausdrückli-
chen Hinweis der Feuerwehr 
möchte ich nochmals darauf 
hinweisen, dass die Verwen-
dung von Wachs- und Pech-
fackeln ausschließlich den 
Mitgliedern der Feuerwehr 
gestattet ist.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt schon jetzt der Freiwil-
ligen Feuerwehr Buchholz, 
die auch in diesem Jahr den 
Aufbau des Martinsfeuer 
übernimmt und für die Ab-
sicherung des Martinsumzu-
ges sorgt.
Glasfaserausbau –
Herrenstücke
Die Firma Runkel ist derzeit 
im Auftrag von Westnetz mit 
der Fertigstellung der noch 
ausstehenden Glasfaser-
hausanschlüsse im Bereich 
Herrenstücke beauftragt. 
Hierzu gehört insbesondere 
das Einblasen der Glasfaser-
leitungen. Die Firma Runkel 
wird sich direkt mit den be-
troffenen Hauseigentümern 
in Verbindung setzen, um 
die weiteren Arbeiten und 
den erforderlichen Zugang 
abzustimmen.
Beste Grüße
Reiner Phillipps

Infonachmittage des Seniorenbeirates

Kinderparlament zu Besuch beim Bürgermeister

Buchholz. Aufgrund des 
zeitlichen Umfangs der 
Themen wird die Infor-
mationsveranstaltung auf 
zwei Termine aufgeteilt. 
Am 4. November, 14.30 
Uhr, werden die Referen-
ten Themen der Betreuung 
und Vorsorgevollmacht 
von Irmgard Siemen von 
der Hospizgemeinschaft 
Mittelrhein sowie die Un-
terstützungsangebote der 
Gemeindeschwester+ für 
den Rhein-Hunsrück-Kreis 
von Rachida Hänsch ange-
sprochen. 

Buchholz. Fünf Kinder im 
Alter von vier bis fünf Jah-
ren aus dem Kinderpar-
lament der Kita „Kleines 
Abenteuer“ in Buchholz 
haben am Montag, 19. 
Oktober, mit zwei Erziehe-
rinnen die Stadtverwaltung 
Boppard besucht. Dort wur-
den sie vom Bürgermeister 
empfangen und erhielten 
spannende Einblicke in die 
Arbeit der Verwaltung.
Zu Beginn des Besuchs ging 
es direkt ins Bürgermeister-
zimmer. In einer Gesprächs-
runde berichteten die Kin-
der von ihrem Alltag in der 
Kita und erzählten, welche 
Aufgaben sie als Mitglieder 
des Kinderparlaments über-
nehmen. Natürlich durfte 
auch ein kleiner Geschen-
keaustausch nicht fehlen: 

Die Fortsetzung findet am 
Mittwoch, 18. November, 
14.30 Uhr, ebenfalls im Ge-
meindehaus Buchholz statt. 
Beiträge sind Schutz vor 
Betrugsversuchen, insbeson-
dere durch betrügerische 
Anrufe und gefälschte Nach-
richten. Referent ist Joachim 
Weinant, Digitalbotschafter 
des Rhein-Hunsrück-Kreises. 
Weiterhin referiert der Bei-
ratsvorsitzende Hans Günter 
Hillesheim zu den Themen 
„digitaler Nachlass“ und 
die Frage, wie persönliche 
Online-Konten und  digitale 

Die jungen Gäste hatten 
ein selbstgemaltes Bild und 
Schokolade mitgebracht. 
Als Dankeschön erhielten 
sie von der Stadt einen Bop-
pard-Becher, ein Malbuch 
und weitere kleine Überra-
schungen. Ein besonderes 
Erlebnis war es für die Kin-
der, einmal selbst auf dem 
Bürgermeisterstuhl Platz 
nehmen zu dürfen.
Im Anschluss führte der 
Bürgermeister die Gruppe 
durch die Stadtverwaltung. 
In der Personalabteilung 
erfuhren die Mitglieder des 
Kinderparlaments, welche 
Aufgaben die Mitarbeiter 
dort übernehmen. Auch 
ein kurzer Abstecher in die 
Abteilung für Informations-
technik und Digitalisierung 
stand auf dem Programm. 

Daten rechtzeitig geregelt 
werden. Ein weiterer Punkt 
ist die Katastrophenvorsor-
ge mit praktischen Hinwei-
sen zum richtigen Verhalten 
in Krisensituationen. 
Die Veranstaltungen bieten 
Gelegenheit, sich aus erster 
Hand zu informieren, Fra-
gen zu stellen und mit den 
Referenten ins Gespräch zu 
kommen. Zur Planung sind 
Voranmeldungen erwünscht 
an die Mitglieder des Senio-
renbeirates oder per E-Mail 
an senioren.buchholz@on-
line.de erfolgen.

So lernten die Kinder ver-
schiedene Bereiche der 
Verwaltung und deren Tä-
tigkeiten kennen. Nach ei-
nem abwechslungsreichen 
und spannenden Vormittag 
machte sich die Gruppe mit 
Bus und Bahn wieder auf 
den Heimweg nach Buch-
holz.
Das Kinderparlament der 
Kita „Kleines Abenteuer“ 
wird regelmäßig von den 
Kindern gewählt und ist auf 
neun Vertreterinnen und 
Vertreter ausgelegt. Derzeit 
gehören ihm sechs Kinder 
an, da einige Mitglieder im 
Sommer in die Schule ge-
wechselt sind. In den kom-
menden Wochen stehen 
die nächsten Wahlen an.
Gewählt wird ganz klas-
sisch und geheim in einem 
eigenen Wahlraum mit 
Wahlurne. Auf diese Wei-
se lernen die Kinder bereits 
im Kita-Alltag, wie Wahlen 
funktionieren und warum 
Mitbestimmung wichtig 
ist. Sie erfahren, dass ihre 
Stimme zählt, sie Verant-
wortung übernehmen und 
gemeinsam Entscheidun-
gen treffen können.
Der Besuch der Stadtver-
waltung bot den jungen 
Parlamentariern eine weite-
re Gelegenheit, Demokra-
tie, Teilhabe und die Arbeit 
kommunaler Einrichtungen 
auf anschauliche Weise 
kennenzulernen.

Anzeige

Anzeigen
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Gelungener
Seniorennachmittag
Am Samstag, dem 24. Ok-
tober, fand unser diesjäh-
riger Seniorennachmittag 
statt. Bei Kaffee, leckerem 
Kuchen und guter Stim-
mung verbrachten die Se-
nioren gemeinsam einige 
schöne und unterhaltsame 
Stunden.
Pünktlich um 15 Uhr be-
gann der Nachmittag mit 
einer gemütlichen Kaffee-
runde. Ein herzliches Dan-
keschön gilt an dieser Stelle 
allen Kuchenspenderinnen 
und Kuchenspendern, die 
mit ihren selbst gebackenen 
Köstlichkeiten für eine reich-
haltige Auswahl sorgten.
Im Anschluss stand mit dem 
„Gesprächsbingo“ eine be-
sondere Form der Unterhal-
tung auf dem Programm. 
Bei diesem Spiel ging es vor 
allem darum, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, 
Gemeinsamkeiten zu ent-
decken und sich auf unge-
zwungene Weise auszu-
tauschen. Der spielerische 
Wettbewerb sorgte für Ab-
wechslung und bot zudem 
die Gelegenheit, einige nütz-
liche Preise zu gewinnen.
Um 18 Uhr wurde es dann 
kulinarisch: Die Mitglieder 
des Ortsbeirates servierten 
ein selbst gekochtes Abend-
essen. Mit verschiedenen 

Braten, Geschnetzeltem, 
Kartoffelgratin und einer 
Auswahl an Gemüse war 
für jeden Geschmack etwas 
dabei. Das mit viel Engage-
ment zubereitete Essen bil-
dete einen weiteren Höhe-
punkt des Tages.
Zum Abschluss wurde es 
noch einmal musikalisch. 
Beim Karaoke konnten sich 
die Gäste unterhalten lassen 
oder selbst zum Mikrofon 
greifen. Gemeinsam mit vie-
len guten Gesprächen fand 
der Seniorennachmittag so 
einen gemütlichen und ge-
selligen Ausklang.
Ein ganz besonderes Dan-
keschön gilt allen Helfern, 
die vor, während und nach 
der Veranstaltung im Hin-
tergrund tatkräftig mit 
angepackt haben. Ebenso 
danke ich den Mitgliedern 
des Ortsbeirates für ihren 
großen persönlichen Ein-
satz, die Organisation und 
die Bewirtung.
Veranstaltungshinweise
In den kommenden Wo-
chen stehen wieder einige 
Termine in unserem Ort an, 
auf die ich gerne aufmerk-
sam machen möchten.
7. November: Holzsam-
melaktion für das Mar-
tinsfeuer. Am Samstag, 
dem 7. November, sammelt 
der VVV gemeinsam mit Kin-
dern und freiwilligen Helfern 

Holz für das Martinsfeuer. 
Tatkräftige Unterstützung 
ist herzlich willkommen!
14. November: Sankt 
Martin: Am Samstag, dem 
14. November, um 18 Uhr 
findet unsere diesjährige 
Sankt-Martins-Veranstaltung 
statt. Treffpunkt und Start 
ist am Feuerwehrgeräte-
haus.
15. November: Ge-
denkstunde zum Volks-
trauertag: Am Sonntag, 
dem 15. November, um 
10.30 Uhr findet die Ge-
denkstunde zum Volkstrau-
ertag am Denkmal an der 
Kirche statt. Gemeinsam 
möchten wir der Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft 
gedenken und ein Zeichen 
für Frieden und Versöhnung 
setzen.
Freiwillige für die Kriegs-
gräbersammlung gesucht
Für die Kriegsgräbersamm-
lung werden noch freiwillige 
Helfer gesucht. Bislang hat 
sich leider erst eine Person 
bereit erklärt, die Sammlung 
zu unterstützen.
Die Sammlung dient der 
wichtigen Arbeit des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge und trägt dazu 
bei, Kriegsgräberstätten zu 
erhalten und die Erinnerung 
an die Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft wachzu-
halten.
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn sich noch weitere Bür-
ger finden, die diese wich-
tige Aufgabe unterstützen 
möchten.
Viele Grüße
Johannes Link

Anzeige
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St. Martinsumzug

Die Ortsvorsteherin informiert

Der Ortsvorsteher informiert

Hirzenach. Es ist wieder so-
weit: Der beliebte St.-Mar-
tinsumzug in Hirzenach 
findet zur Freude am Sonn-
tag, 8. November, statt. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Hirzenach. Der Zug verläuft 
wie in den vergangenen 
Jahren über die Propsteist-
raße, die Rheinstraße sowie 
die Kirchstraße. Die musi-
kalische Begleitung über-
nimmt die Feuerwehrkapel-
le Bad Salzig.

Liebe Weilerer
und Fleckertshöher,
anbei die Termine für No-
vember:
5.11. Schwätzje am Born; 
Der Jugendclub ist geöff-
net. 7.11. St. Martin. 14.11. 

Fleckertshöhe. Schnappschuss vom Freitagnachmittag, 
23. Oktober, aus dem Garten von Dorothee Pies. Da baut 
man ein Vogelhäuschen und das kommt dabei raus.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger! 
Jugendversammlung 
Die Jugendversammlung 
findet am Mittwoch, 4. No-
vember, 17 Uhr, im Dorf-
gemeinschaftshaus statt. 
Bei diesem Treffen soll der 
Vertreter des Ortsbezirks 
Herschwiesen für den Ju-
gendrat der Stadt Boppard 
bestimmt werden. Alle Ju-
gendlichen zwischen 14 und 
19 Jahren sind hierzu herz-
lich eingeladen. 
Freiwilligentag 
Auch in diesem Jahr wird 
unser Ortsbezirk wie vom 
Ortsbeirat beschlossen den 
Freiwilligentag  durchfüh-
ren. Am Samstag, 14. No-
vember, sollen ab 10 Uhr 
die alten und nicht mehr 
benötigten Fußballtore am 
Bolzplatz abmontiert wer-
den. Auch in Windhausen 
werden Freiwillige tätig 

St. Martin mit seinem Pferd 
wird den Zug anführen. Die 
Sicherung des Umzuges 
sowie die Entfachung und 
Überwachung des Feuers 
übernimmt die Freiwillige 
Feuerwehr Hirzenach.
Jedes Kind erhält auch tra-
ditionell nach Abschluss des 
Zuges seinen Martinsweck 
am Feuerwehrgerätehaus.
Der Wehrführer der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hirzenach, 
Simon Kochhann, sowie 
seine Feuerwehrkamera-
den hoffen auf eine rege 

Serenaden-Konzert der Mu-
sikfreunde Boppard-Weiler 
in der Stadthalle Boppard. 
15.11. Volkstrauertag mit 
Kranzniederlegung. 17.11. 
Jugendversammlung. 19.11. 
Der Jugendclub ist geöffnet. 

werden und sich um 10 Uhr 
am Dorfplatz treffen. Wer 
mitmachen möchte, bringt 
am besten feste Schuhe und 
Handschuhe sowie persönli-
che Schutzausrüstung mit. 
Für einen Imbiss zu Mittag 
sowie für Getränke wird ge-
sorgt sein. 
Ortsbeiratssitzung 
Im Folgenden möchte ich 
Sie über die Ergebnisse der 
jüngsten Ortsbeiratssitzung 
informieren: Bei der Sitzung 
vom 21. Oktober wurde un-
ter anderem beschlossen, 
dass der Ortsbezirk Her-

Teilnahme mit Laternen, 
die auch selbstgebastelt 
sein dürfen. Das Tragen 
von Pechfackeln ist aus 
brandschutz- und versiche-
rungstechnischen Gründen 
für Privatpersonen unter-
sagt.
Schon jetzt möchte sich der 
Wehrführer bei allen recht 
herzlich bedanken, die zum 
reibungslosen Gelingen der 
Veranstaltung beitragen. 
Ohne sie wäre eine derar-
tige Veranstaltung nicht 
möglich.

20.11. Irischer Abend der 
Nachbarschaft Weiler/Fle-
ckertshöhe.

Mit
herbstlichen Grüßen
Patricia Eiden

schwiesen eine eigene Ver-
anstaltung zu „50 Jahre ver-
bandsfreie Stadt Boppard“ 
veranstaltet. Hierfür sollen 
auch die von der Stadt zur 
Verfügung gestellten Mittel 
verwendet werden. 
Weiterhin hat der Ortsbei-
rat die Empfehlungen für 
den städtischen Haushalt 
beschlossen, unter ande-
rem die Umsetzung des 
geplanten Radweges von 
Herschwiesen nach Wind-
hausen, die Sanierung der 
Fassade am Spritzenhäus-
chen sowie die Anschaffung 
eines Kletterturms nebst 
Rutsche für Kleinkinder auf 
dem Spielplatz Herschwie-
sen. 
Die Seniorenweihnachtsfei-
er wird von den Ortsbeirä-
ten veranstaltet. Termin ist 
der 13. Dezember, 14 Uhr, 
in der Niederkirchspielhalle. 
Heinrich Georg Ely

Anzeige
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Simmern. Im Rahmen der 
Gesundheitsvorsorge bietet 
das Gesundheitsamt der 
Kreisverwaltung Rhein-Huns-
rück-Kreis in Simmern in re-
gelmäßigen Abständen kos-
tenfrei Impfungen gegen 
Tetanus (Wundstarrkrampf),
Diphtherie, Keuchhusten 
und Poliomyelitis (Kinderläh-
mung) an. Der Impfschutz 
gegen Tetanus und Diphthe-
rie soll nach erfolgter Grun-
dimmunisierung alle zehn 
Jahre durch eine Impfung 
aufgefrischt werden.
Der nächste Impftermin im 
Gesundheitsamt Simmern, 
Hüllstraße 13, ist am Diens-
tag, 10. November, 14 bis 
17 Uhr. Eine Terminverein-
barung ist nicht erforderlich, 
aber gerne möglich. Bitte 
Impfausweis mitbringen.
Herbstzeit –
Erkältungszeit
Mit der beginnenden kalten 
Jahreszeit steigt wieder das 
Risiko, an Infektions- und 
Erkältungskrankheiten zu 
erkranken. Schützen Sie sich 

und andere durch das Ein-
halten von Hygieneregeln 
und denken Sie über eine 
Schutzimpfung nach.
Besonders ältere und im-
mungeschwächte Personen 
sollten sich durch eine Auffri-
schung der Corona-Impfung 
und eine Impfung gegen die 
Grippe (Influenza) schützen. 
Ihre Hausarztpraxis berät Sie 
gerne.
Sprechstunde und Bera-
tung für sexuell übertrag-
bare Krankheiten
Im Gesundheitsamt werden 
kostenlose und anonyme 
(wenn gewünscht) Bera-
tungen und Testungen für 
folgende Krankheiten an-
geboten: HIV/HIV-Antikör-
per-Testung, Lues (Syphilis)
sowie Hepatitis A/B/C

Für weitere Informationen 
oder zur Terminvereinba-
rung wenden sich Interes-
sierte bitte an Frau Bahn 
unter der Tel. 06761 82701 
oder per E-Mail an gesund-
heitsamt@kv-rhk.de.

Der Ortsvorsteher informiert

Kostenfreie Impfungen im 
Gesundheitsamt

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
Halloween 
Der Abend vor Allerheiligen
(englisch „All Hallows’ Eve“) 
am Samstag, 31. Oktober, 
ist ursprünglich ein altes Fest 
aus dem katholischen Irland. 
Durch Auswanderung vieler 
Iren nach Amerika wurden 
die alten Bräuche dorthin 
mitgenommen und diese 
haben sich dort weiterent-
wickelt. Die heutige Ausprä-
gung von Halloween, die 
auch bei uns begangen wird, 
stammt somit aus Amerika. 
Der Brauch der „gruseligen“ 
Verkleidung, vor allem bei 
Kindern und Jugendlichen, 
findet hier immer mehr An-
hänger. Diese ziehen dann 
gerne zu Halloween um die 
Häuser und fragen an Haus-
türen nach Süßigkeiten.
Da dieser Brauch nicht je-
dem Hausbewohner glei-
chermaßen gefällt, bitte 
ich alle Beteiligten darum, 
dies auch zu respektieren. 
Ich wurde von einer Mutter 
angesprochen, ob es nicht 
sinnvoll sei, ein gewisses 
Vorgehen anzuregen, da-
mit sich niemand belästigt 
fühlt. Wer sich also gerne 

am Brauch beteiligen möch-
te, sollte den Kindern durch 
eine beleuchtete Halloween- 
oder Herbstdekoration vor 
dem Eingangsbereich signa-
lisieren, dass sie willkommen 
sind. Wer die Besuche durch 
Kinder und Jugendliche 
nicht möchte, belässt seinen 
Eingangsbereich an diesem 
Abend bitte undekoriert/un-
beleuchtet und signalisiert 
dies somit. Ich möchte die 
Eltern der Kinder bitten, die-
ses Verhalten auch entspre-
chend zu vermitteln. Vielen 
Dank für ein gutes Mitein-
ander in Oppenhausen und 
Hübingen.
Laternenumzug St. Martin
Der gemeinsame Laternen-
umzug mit Herschwiesen zu 
St. Martin findet in diesem 
Jahr turnusgemäß in Oppen-
hausen statt. Der Start ist 
am 12. November, 18 Uhr, 
ab dem Ehrenmal im Ober-
dorf.
Der heilige Martin mit Pferd 
wird den Umzug erneut an-
führen. Ich freue mich auf 
viele Kinder und Jugendliche 
mit ihren bunten Laternen. 
Diese sollen beim Singen die 
Dunkelheit auf dem Weg 
zum Feuerplatz erleuchten. 

Am großen Feuer gegen-
über dem Sportplatz ver-
teilen die Mitglieder beider 
Ortsbeiräte wieder Martins-
wecken an die Kinder und 
Jugendlichen. Erneut bietet 
auch der Elternausschuss 
der Kita Winkelholzbande 
gemeinsam mit der AWO 
Oppenhausen-Herschwiesen 
Gutes für Leib und Seele 
dort an.
Ablage Brennmaterial
In Absprache mit der Ver-
waltung kann ab Samstag, 
31. Oktober, am Feuerplatz 
gegenüber des Sportplat-
zes Brennmaterial für das 
St.-Martinsfeuer aufge-
schichtet werden.
Baum- und Strauchschnitt 
sollte möglichst abgelagert 
und trocken sein. Es darf 
nur unbehandeltes Mate-
rial zum Einsatz kommen. 
Behandelte Holzabfälle wie 
Balken, Bretter, Türen usw. 
dürfen nicht verbrannt wer-
den.
Ich bitte darum, alle Brenn-
materialien möglichst in die 
Höhe aufzuschichten, um 
einen sauberen und siche-
ren Abbrand des Feuers zu 
gewährleisten.
Euer Jörg Schuch

Anzeige

Die Ortsvorsteherin informiert
Liebe Rheinbayerinnen,
liebe Rheinbayer!
Am vergangenen Wochen-
ende fand das Dippeku-
chen-Essen der Dorfgemein-
schaft statt, es wurde erneut 
gut angenommen. Zahlrei-
che Rheinbayer folgten der 
Einladung und verbrachten 
gemeinsam einen geselligen 
und gemütlichen Abend.
Bei leckerem Dippekuche 
standen das Miteinander, 
gute Gespräche und die Ge-

meinschaft im Mittelpunkt. 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt Daniela Serra Gost, Nina 
Gilbert und Frank Mallmann 
für ihre Unterstützung und 
ihr Engagement. Ein beson-
derer Dank geht außerdem 
an alle Dippekuchen--Bäcker, 
die mit ihren selbstgemach-
ten Köstlichkeiten maß-
geblich zum Gelingen des 
Abends beigetragen haben.
Nach diesem gelungenen 
Abend gibt es bereits Über-

legungen für das nächste 
Jahr: Vielleicht lädt die Dorf-
gemeinschaft dann zu ei-
nem gemeinsamen Zwiebel-
kuchen-Essen ein. Man darf 
also gespannt sein!
Telefonisch bin ich von Mon-
tag bis Freitag zwischen 
14 und 18 Uhr unter 0160 
7214864 erreichbar, ger-
ne auch unter meiner Mail 
ov-rheinbay@boppard.de.
Mit besten Grüßen 
Jutta Mallmann
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Einladung zum Seniorennachmittag

Neue Quiz-Freunde beim Kneipen-Quiz 

Bewegte Bilder – bewegende Geschichten

Der Ortsvorsteher informiert

Bad Salzig. Die Führung 
durch den Speyerer Kaiser-
dom mit Domdekan em. Dr. 
Christoph Maria Kohl Ende 
Juli ist vielen Teilnehmern 
noch in bester Erinnerung. 
Aus den Begegnungen und 
Gesprächen entstand die 
Einladung nach Bad Salzig, 

Bad Salzig. Beim Knei-
pen-Quiz im Oktober wa-
ren neben den zahlreichen 
Stamm-Quizzern auch eini-
ge neue Quiz-Freunde vor 
Ort.

Bad Salzig. Historische Fo-
tografien und Filmaufnah-
men ließen beim Abend 
„Bewegte Bilder – bewe-
gende Geschichten“ die 
Ortsgeschichte von Bad Sal-
zig lebendig werden. Die 
Besucher erinnerten sich an 
die Traubenlese 1975, den 
herbstlichen Kurpark und 
die Blütenfeste 1951 bis 
1959.

Liebe Bad Salzigerinnen 
und Bad Salziger!
BUGA-Staudenmix
Anfang vergangener Wo-
che haben die Salziger Ho-
bbywinzer zwei ehemalige 
Beete im Kurpark wieder 
hergerichtet und insgesamt 
rund 500 Pflanzen des 
BUGA-Staudenmix einge-
pflanzt. Die Finanzierung 
der Stauden ist aus Mitteln 
des Ortsbeirats erfolgt.
Sankt Martin
Unser Martinszug findet wie 
immer am Dienstag, 10. No-
vember, statt. Beginn ist um 
18 Uhr am Theodor-Hoff-
mann-Haus. Wir freuen uns 
auf viele bunte Lichter und 
Laternen, Fackeln sind je-
doch nicht erlaubt. Der Zug 
endet an der VVV-Hütte. Ab 
sofort kann am markierten 
Feuerplatz oberhalb des 
Sportplatzes trockenes, un-
behandeltes (!) Brennmate-
rial abgelegt werden. Allen 
Mitwirkenden, dem VVV, 
dem Löschzug und dem 
Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön.
Drückjagden
Am Dienstag, 10. Novem-
ber, wird im Bereich Bad 
Salzig (Dammig, Tennisplatz, 
Haus Trift, Fünfseenblick),
Fleckertshöhe in Richtung 
Karbach, Rheinbay und am 
Montag, 30. November, im 
Bereich Bad Salzig (Gärtnerei 

die Dr. Kohl gerne ange-
nommen hat.
Das Seniorenteam St. Ägi-
dius Bad Salzig lädt am 24. 
November um 15 Uhr mit 
Dr. Christoph Maria Kohl zu 
einer Heiligen Messe in der 
Pfarrkirche St. Ägidius ein.
Im Anschluss sind alle Besu-

Der Quiz-Moderator kam 
dieses Mal aus Boppard. Er 
stellte einige knifflige Fra-
gen, die sich zum großen 
Teil um das Thema „Bier“ 
drehten. Da wussten auch 

Die Aufnahmen vermit-
telten Einblicke in den 
familiären Weinbau, das 
Freizeitgeschehen und das 
gesellschaftliche Leben ver-
gangener Jahrzehnte. Auch 
private Fotos aus dem Pu-
blikum trugen dazu bei, 
persönliche Erinnerungen 
wachzurufen und ein Stück 
Heimatgeschichte zu be-
wahren.

Mittelrhein-Klinik, Sportplatz), 
Weiler (Sportplatz, Salzborn-
höhe) in Richtung Weilerer 
Bach jeweils von 9 bis 16 
Uhr gejagt. Straßen werden 
beschildert und von Jagd-
personen abgesichert, be-
troffene Wege werden ge-
sperrt. Es wird um erhöhte 
Vorsicht gebeten.
Termine
4.11., 19 Uhr: Ortsbeirat im 
Alten Bahnhof. 5.11., 18 
Uhr: Smartphone Sprech-
stunde im Theodor-Hoff-
mann-Haus. 7.11., 10 Uhr: 
Reparaturcafé im Alten 
Bahnhof. 9.11., 17 Uhr: 
Genießerstube in der ev. 
Kapelle. 10.11., 9 bis 16 
Uhr: Drückjagd. 10.11., 18 
Uhr: Martinszug ab Theo-
dor-Hoffmann-Platz. 15.11., 
10.30 Uhr: Volkstrauer-
tag. 16.11., 17.30 Uhr: 
Jugendversammlung im Ju-
gendraum. 16.11., 18.30 
Uhr: Kneipenquiz im Ju-
gendraum. 18.11., 15 Uhr: 
Spielenachmittag im Alten 
Bahnhof; 19.30 Uhr: Ver-
einsring im Alten Bahnhof. 
19.11., 19 Uhr: Bewegte 
Bilder – bewegende Ge-
schichten im Alten Bahnhof. 
24.11., 17 Uhr: DRK-Blut-
spende. 28.11., 14 Uhr: 
Krümelwerkstatt. 29.11., 15 
Uhr: Klingender Advent auf 
dem Nachbarplatz. 30.11., 
9 bis 16 Uhr: Drückjagd.
Andreas Nick

cher zu einem gemütlichen 
Kaffeetreff im Ägidiusheim 
eingeladen. Dort besteht 
die Gelegenheit, mit Dr. 
Kohl und Pastor Stefan Du-
mont ins Gespräch zu kom-
men und einen Nachmittag 
in Gemeinschaft zu verbrin-
gen.

die „Biertrinker“ des Öfte-
ren nicht, was die richtige 
Antwort war. Die letzte 
Frage des Quiz-Moderators 
widerlegte dann einen al-
ten Song der Bopparder 
Schüddel Combo, dass sich 
nichts auf „Salzig“ reimt. 
Mit „malzig“ und „schmal-
zig“ wurden zwei mögli-
che Reimwörter gefunden. 
Somit ist diese Frage auch 
geklärt.

Das nächste Kneipen-Quiz 
findet am Montag, 16. 
November, um 18.30 Uhr 
im Jugendraum am Alten 
Bahnhof in Bad Salzig statt.

Zusammengestellt und 
präsentiert wurden die his-
torischen Bilddokumente 
von Alfons Volk, der die 
Besucher auf eine anschau-
liche Zeitreise durch die 
Geschichte des Ortes mit-
nahm.
Der nächste Abend findet 
am 19. November, 18 Uhr, 
im Alten Bahnhof in Bad 
Salzig statt.
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Der Ortsvorsteher informiert

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
heute möchte ich auf den 
erfolgreichen Freiwilligen-
tag, den kommenden Back-
tag im Backes, unseren 
Martinsumzug sowie ein 
aktuelles Baugrundstück 
hinweisen.
Starker Einsatz
beim Freiwilligentag
Am vergangenen Sams-
tag haben wir im Rahmen 
des Freiwilligentages ge-
meinsam viel erreicht. Im 
Kohlbachhaus wurden die 
Stühle für künftige Veran-
staltungen gereinigt und 
instand gesetzt, und an 
der Trafostation sowie auf 
dem Spielplatz wurden 
neue Bäume gepflanzt. Zu-
dem konnten wir auf dem 
Spielplatz einige Wünsche 
der Kinder umsetzen und 
beispielsweise einen Balan-
cierbaum errichten. Für den 
Friedhof haben wir eine 
Kieskiste gebaut und die 
Einfassungen des Kirchen-
vorplatzes von Unkraut be-
freit und mit Mulch wieder 
ansehnlich gestaltet. Im 
Zuge der Dreckweg-Akti-
on haben wir unsere Um-
gebung von Unrat befreit. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle großen und kleinen 
Helfer!
Backtag
und Kaffeetratsch
Am Sonntag, dem 8. No-
vember, feuern wir im Ba-
ckes wieder den Ofen an. 
Wer einen eigenen Teigling 
(1,5 kg) gegen Mittag aus-
backen lassen möchte, mel-
de sich bitte im Vorfeld bei 
mir; dies ist aufgrund der 
begrenzten Kapazitäten 
leider erforderlich. Im An-

schluss treffen wir uns ab 
15 Uhr zum gemütlichen 
Kaffeetratsch. Damit unse-
re Kaffeetafel reich gedeckt 
ist, freuen wir uns über mit-
gebrachte Kannen Kaffee 
oder Tee sowie selbstgeba-
ckene Kuchen.
Martinsumzug
Unser Martinsumzug findet 
am 13. November bereits 
ab 18 Uhr statt. Startpunkt 
ist wie gewohnt der Kir-
chenvorplatz. Der Zug führt 
uns über die Udostraße, 
„Auf Belgenhöchst“, den 
Heckenpfad und den Bal-
kan zum Kohlbachhaus. 
Dort sorgt der Kirmesverein 
Udenhausen mit Glühwein, 
kalten Getränken und klei-
nen Speisen für das leibli-
che Wohl. Die Kinder dür-
fen sich auch dieses Jahr 
wieder auf einen Martins-
weck freuen. 
Baugrundstück
in Udenhausen
Die Stadtverwaltung Bop-
pard teilt mit, dass aktuell 
das Baugrundstück Flur 12, 
Flurstück Nummer 174/53, 
mit einer Größe von 810 
Quadratmetern für 100,00 
Euro pro Quadratmeter 
zum Verkauf steht. Weite-
re Informationen und den 
Bewerbungsbogen finden 
Sie online unter boppard.
de sowie direkt bei Nicole 
Link von der Stadtverwal-
tung Boppard per E-Mail 
an nicole.link@boppard.
de oder telefonisch unter 
06742 10315. Interessen-
bekundungen können bis 
zum 20. November schrift-
lich eingereicht werden.

Herzliche Grüße, 
Michael Güntzel

Kreisverwaltung startet Bürgerbeteiligung
Gemeinsam für eine klimaangepasste Zukunft

Simmern. Der Rekord-Som-
mer in diesem Jahr hat deut-
lich gemacht, wie spürbar 
die Folgen des Klimawan-
dels bereits heute sind. Lan-
ganhaltende Hitze, Trocken-
heit, niedrige Wasserstände 
und eine erhöhte Wald-
brandgefahr stellen auch 
den Rhein-Hunsrück-Kreis 
vor neue Herausforderun-
gen. Mit einem kreisweiten 
Klimaanpassungskonzept 
arbeitet die Kreisverwaltung 
gemeinsam mit den krei-
sangehörigen Kommunen 
daran, die Region auf diese 
Entwicklungen vorzuberei-
ten. Jetzt sind auch die Bür-
ger gefragt: Vom 1. bis 30. 
November können sie sich 
online an der Erstellung des 
Konzepts beteiligen.
In den vergangenen Mona-
ten hat sich die Kreisverwal-
tung intensiv mit der Frage 
beschäftigt, wie die Auswir-
kungen des Klimawandels 
vor Ort konkret abgefedert 
werden können. Bei einem 
Klimaanpassungs-Workshop 
im Kreishaus kamen dazu 
knapp 50 Akteure aus dem 
Kreisgebiet zusammen. Im 
Anschluss wurden zentrale 
Akteure unter anderem aus 
den Bereichen Trinkwasser-
versorgung, Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft und Verwal-
tung in Interviews zu ihren 
Erfahrungen und Hand-
lungsmöglichkeiten befragt.
Die Ergebnisse fließen ge-
meinsam mit den bereits 
durchgeführten Klimarisi-
koanalysen und der Aus-
weisung von sogenannten 
Hotspots in einen umfang-

reichen Maßnahmenkata-
log ein. Ziel ist es, den Ver-
bandsgemeinden und der 
Stadt Boppard konkrete 
Instrumente an die Hand zu 
geben, mit denen sie sich 
gezielt auf die jeweiligen 
Herausforderungen vor Ort 
einstellen können.
Ein zentrales Handlungsfeld 
ist dabei die Anpassung an 
zunehmende Hitze und de-
ren Auswirkungen auf die 
menschliche Gesundheit. 
Weitere Schwerpunkte lie-
gen unter anderem in den 
Bereichen Forst- und Land-
wirtschaft, Bauwesen und 
Biodiversität. Auch dem 
natürlichen Klimaschutz 
kommt eine besondere Be-
deutung zu.
Der Maßnahmenkatalog 
soll dabei nicht nur be-
schreiben, was umgesetzt 
werden kann, sondern auch 
aufzeigen, wie die Maßnah-
men konkret realisiert wer-
den können. Dazu gehören 
Angaben zu beteiligten 
Akteuren und Verantwort-
lichkeiten, Zielgruppen, Per-
sonal- und Kostenaufwand, 
Umsetzungszeiträumen 

sowie zur Erfolgskontrolle. 
Auch wird dargestellt, ob es 
sich um einmalige, wieder-
kehrende oder dauerhaft 
erforderliche Maßnahmen 
handelt und welche der 
17 UN-Nachhaltigkeitsziele 
(SDGs) mit der jeweiligen 
Maßnahme unterstützt wer-
den.
Die Bandbreite der mögli-
chen Maßnahmen ist groß: 
Sie reicht von einer kreiswei-
ten Grünflächenstrategie 
und der Umsetzung von 
Hochwasserschutzkonzep-
ten über das Schwamm-
land-Prinzip im Forst bis zu 
Begrünungsmaßnahmen, 
Informationsveranstaltun-
gen und Bildungsangebo-
ten.
Klimaanpassung gelingt nur 
gemeinsam. Deshalb möch-
te die Kreisverwaltung auch 
die Erfahrungen und Ideen 
der Menschen im Rhein-
Hunsrück-Kreis in die wei-
tere Arbeit einbeziehen. Im 
Rahmen einer Online-Bür-
gerbeteiligung können In-
teressierte vom 1. bis 30. 
November ihre Einschätzun-
gen und Anregungen zum 
Thema Klimaanpassung ein-
bringen.
Die Teilnahme ist über den 
folgenden Link möglich: 
www.limesurvey.e-eff.de/
betei l igung-kl imaanpas-
sungskonzept-rheinhuns-
rückkreis.
Die Kreisverwaltung lädt 
alle Bürger herzlich ein, sich 
zu beteiligen und damit die 
Klimaanpassung im Rhein-
Hunsrück-Kreis aktiv mitzu-
gestalten.

MS
Multiple Sklerose

Gemeinsam für Menschen mit 

Spendenkonto
Volksbank Darmstadt Mainz eG 
DE25 5519 0000 0296 0000 11

dmsg-rlp.de
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Wäsche-Service BEST modernisiert

Boppard. Die Wäscherei 
des Bopparder Inklusions-
unternehmens BEST gGm-
bH hat ihre Betriebsabläufe 
umfangreich modernisiert. 
Dazu wurde die sogenann-
te RFID-Technik eingeführt 
und ein Faltroboter an-
geschafft. Menschen mit 
körperlichen, psychischen, 
geistigen oder mehrfachen 
Behinderungen können so 
besser und dauerhaft in 
die betrieblichen Abläufe 
eingebunden werden. Die 
dazu nötigen Investitionen 
wurden durch die Aktion 
Mensch gefördert. Der 
Betrieb konnte damit tech-
nisch zukunftsfähig aufge-
stellt und inklusive Beschäf-
tigung langfristig gesichert 
und ausgebaut werden.
Die Einführung der 
RFID-gestützten Wäsche-
kennzeichnung war ein be-
deutender Schritt in Rich-
tung Modernisierung. Die 
durchlaufenden Textilbe-
stände lassen sich schneller 
und zuverlässiger erfassen, 
wodurch die Transparenz 
im Bearbeitungsprozess 
erhöht und die Zuordnung 
der Wäschestücke erleich-
tert wird. Die Umstellung 
betrifft zunächst den Be-
reich der Berufskleidung 
mit derzeit etwa sechs bis 
acht Prozent des Wäsche-
aufkommens. Hier besteht 
erhebliches Wachstumspo-
tenzial. Zusätzlich wurde 
ein sogenannter Faltrobo-
ter angeschafft. Die bis-
lang überwiegend manuell 
ausgeführte Zuführung 
der Trocken- und Formwä-
sche zum Faltautomaten 
wird so automatisiert. 

Ergänzend wurden die 
Belüftung verbessert, das 
Rolltor umgerüstet und ge-
eignete Containerrollen be-
schafft. Diese Maßnahmen 
erleichtern die innerbetrieb-
lichen Arbeits- und Trans-
portabläufe, verbessern die 
Arbeitsbedingungen und 
unterstützen eine möglichst 
barrierearme Gestaltung 
der Arbeitsplätze. 
Neben der Berufsbeklei-
dung bearbeitet die Wä-
scherei überwiegend Bett- 
und Frotteewäsche sowie 
Bewohnerwäsche aus Se-
nioreneinrichtungen. „Auf-
grund der betrieblichen 
Entwicklung und des zu-
nehmenden Wettbewerbs-
drucks war eine weitere 
Modernisierung der Abläu-
fe erforderlich“, erläutert 
Betriebsleiter Clemens 
Jung. „Gleichzeitig wollen 
wir körperlich belastende 
Tätigkeiten reduzieren und 
so bestehende Arbeitsplät-
ze sichern und zusätzliche 
Beschäftigungsmöglich-
keiten für Menschen mit 
Behinderung schaffen“, 
ergänzt Sami Friesenhahn, 
Prokurist der BEST gGmbH.
Die Wäscherei der BEST 
gGmbH ist ein inklusiver 
Produktionsbetrieb, in 
dem Menschen mit und 
ohne Behinderung ge-
meinsam tätig sind. Aktu-
ell sind 61 Personen in den 
Bereichen Produktion, Ver-
waltung und Fahrdienst 
beschäftigt, davon 24 mit 
einem anerkannten Grad 
der Behinderung, einer 
Gleichstellung oder sons-
tigen Vermittlungshemm-
nissen.

Wirtschaft · Politik

Das große Kürbisschnitzen bei EDEKA Borsch

Bad Salzig. Wenn Hallo-
ween vor der Tür steht, 
heißt es auch immer, ein 
schöner Kürbis zum schnit-
zen von gruseligen Fratzen 
muss her. 
Bei EDEKA Borsch in Bad Sal-
zig standen 200 Kürbise be-
reit, die dann auch alle ver-
abeitet wurden. Für 5 Euro 
pro Kürbis lebten zahlreiche 
Kinder und auch Erwachse-
nehre Kreativität nach Her-
zenslust aus und schufen 
viele kleine Kunstwerke. 
Sascha Borsch, der enga-

gierter Chef des Marktes, 
hatte bereits zum sechs-
ten  Mal eingeladen, um zu 
Halloween möglichst tolle 
Kunstwerke aus Kürbissen 
zu machen. Die 200 Kürbis-
se wurden vom Naturhof 
Scherhag aus Dieblich gelie-
fert. 
Mit selbst gebackenen Waf-
feln, Kaffee und süße Lecke-
reien und konnte sich am 
Ende des Tages der Förder-
verein der Grundschule Bad 
Salzig über gute Einnahmen 
freuen. 

Alle waren sich einig: Das 
Kürbisschnitzen war wieder 
eine tolle Sache. Schon jetzt 
ist die Vorfreude auf Hallo-
ween im kommenden Jahr 
deshalb groß.

Ein Gesicht gegen rechts:
Initiative „Gesichter gegen Rechts“

Rhens. Unter dem Motto 
„Gesichter gegen Rechts“ 
setzen Bürger ein starkes, 
sichtbares Zeichen für De-
mokratie, Vielfalt und
Weltoffenheit. Am Sams-
tag, dem 14. November, 
11 bis 15 Uhr, macht die 
bundesweite Initiative Sta-
tion in Rhens. Im lokalen 
Tattoostudio
„Doing Tattooing“ findet 
an diesem Tag ein professi-
onelles Fotoshooting statt.
Ziel der Aktion ist es, Ge-
sichter aus der Region zu 
porträtieren, die für eine 
bunte und demokratische 
Gesellschaft einstehen und 

ein klares Statement ge-
gen Rassismus und Rechts-
extremismus setzen. Die 
entstandenen Aufnahmen 
werden von der Initiative 
genutzt, um öffentlich Hal-
tung zu zeigen.
Getragen und unterstützt 
wird die Veranstaltung in 
Rhens von den regiona-
len Bündnissen „Boppard 
bleibt bunt“ und „Solida-
risch gegen Rechts“, die 
sich aktiv für ein friedliches 
und respektvolles Miteinan-
der einsetzen.
Neben dem eigentlichen Fo-
toshooting ist auch für das 
Wohl der Teilnehmer und 

wartenden Gäste bestens 
gesorgt: Vor Ort werden 
kostenlos vegane Crêpes 
sowie warme Getränke an-
geboten, die zum Verwei-
len, Austauschen und Ken-
nenlernen einladen.
Alle Interessierten und Un-
terstützer sind herzlich ein-
geladen, vorbeizukommen, 
Teil des Projekts zu werden 
und gemeinsam ein Zei-
chen zu setzen.

Weitere Informationen zur 
Anmeldung und zur Initia-
tive unter www.gesichter-
gegenrechts.org/events/
rhens-bei-koblenz.
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Das „Singende Rheinschiff*“ startet am 8. November, 15.10 Uhr, in Boppard. Als RHA-Leser können Sie 
jetzt sparen: Bestellen Sie bis zum 7. November Ihre Bordkarten beim Rhein-Hunsrück-Anzeiger und sparen 
Sie 13 Euro pro Ticket — statt 32,90 nur 19,90 Euro pro Person:

Senden Sie uns eine E-Mail an verlag@rha.de oder eine Whatsapp an 0171 8160915.

Bitte geben Sie Ihren Namen und die vollständige Adresse sowie Ihre Telefonnummer an. Und natürlich die 
Anzahl der Tickets. 

Ihre Vorteilskarten sind dann an Bord für Sie hinterlegt (Gästeliste). Dort bezahlen Sie dann auch mit Ihrem re-
duzierten Preis. Erleben Sie eine wunderschöne Rheinschifffahrt mit klassischer Live-Musik, Rheinliedern und 
Kaffeegedeck. Viel Spass. 
*) Dauer: ca. 1,5 Stunden (je nach Rheinpegelstand)
    Programm: Rheinschifffahrt + Live-Musik mit rheinischen Liedern + 1 Kaffeegedeck

RHA-Leser können jetzt sparen: 
 8. November – Rheinschiff fahrt mit klassischer Live-Musik
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Spang & Schreiber im ZAP

Es wird wieder laut in der JBS St. Michael

Emmelshausen. Drei unver-
wechselbare Stimmen, ein 
Kontrabass und eine Gitar-
re verschmelzen zu einem 
außergewöhnlichen Kon-
zerterlebnis. Getreu dem 
Motto „Einen guten Song 

Boppard. Nach dem her-
vorragenden Festival „Bopp 
auf Rock?!“ Vol III steht das 
Herbstkonzert im Keller der 
JugendBegegnungsStät-
te (JBS) St. Michael in der 
Rheinallee 22 in Boppard 
an. Am Samstag, 7. No-
vember, 17.30 Uhr, kracht 
es wieder richtig. Erstmalig 
findet diese Veranstaltung 
mit der Koblenzer Agen-
tur BHTB (Bring Heavy Tunes 
Back) Booking statt, die 
auch für die Auswahl der 
Bands sorgte. So kommen 
auch Bands aus Europa 
nach Boppard.
Es spielen auf: Homicide 
District (Hardcore Beatdown, 

kann man auf viele Arten 
interpretieren“ entführen 
Bea Spang, klassische Solis-
tin und Ensemblesängerin, 
Thomas Schreiber, Kontra-
bassist bei der Deutschen 
Radiophilharmonie Saar-

Metz, France), Rise Above
(Hardcore, Holland), Velocy-
raptor (Hardcore, Lübbenau), 
Karnage (Hardcore/Koblenz) 
und Truncated (Hardcore, 
Metalcore, Chemnitz).
Aus Metz in Frankreich 
kommt mit Homicide 
District eine ordentliche 
Portion Beatdown nach 
Boppard. Brutaler Sound, 
wuchtige Breakdowns und 
eine klare Ansage: Hier 
wird nicht lange gefackelt!
Seit 2016 steht Karnage 
aus Koblenz für brutalen, 
kompromisslosen Hardco-
re. Klassische Hardcore-Ele-
mente treffen auf harte 
Beatdown-Passagen und 

brücken/Kaiserslautern, 
und Peter Spang, dessen 
Spektrum von der Rock-
band bis zum klassischen 
Vokalensemble reicht, ihr 
Publikum mit raffinierten 
Arrangements für Kontra-
bass, Gitarre und dreistim-
migen Harmoniegesang 
auf eine besondere musi-
kalische Reise durch sechs 
Jahrzehnte Rock- und Pop-
geschichte.
Das alles gibt es zu sehen 
und zu hören am Freitag, 
6. November, ab 20 Uhr 
im Zentrum am Park Em-
melshausen. Tickets unter 
www.das-zap.de.

einen Sound, der definitiv 
zum Bewegen einlädt. Mit 
ihrem aktuellen Release 
„Lose“ zeigen die fünf Kob-
lenzer, was sie unter akus-
tischer Aggressionstherapie 
verstehen. 
Rise Above ist eine be-
kannte Hardcore-Band 
aus den Niederlanden, die 
klassischen Hardcore mit 
metallischen Einflüssen ver-
bindet. Mit ihrer kompro-
misslosen Energie standen 
sie bereits mit Bands wie 
First Blood, From the Heart, 
Lies! und Boneripper auf 
der Bühne.
Nach dem Album „For Bet-
ter For Worse“ und der EP 
„Thread The Needle“ sind 
sie mit ihrer aktuellen Sing-
le „Fighting Shadows“ un-
terwegs.
Velocyraptor ist eine Be-
atdown-Hardcore-Band 
aus Brandenburg. Fette 
Riffs, dreckige Breakdowns 
und ordentlich Wucht – 
ohne technischen Schnick-
schnack und ohne unnöti-
ges Schönspielen. Einfach 
harte Musik, die dafür ge-
macht ist, sich zu bewegen. 

Die Reihenfolge der Bands 
bleibt ein wohlgehütetes 
Geheimnis. Wer also früh 
da ist, bekommt auch seine 
Lieblingsband mit. Der Ein-
tritt bewegt sich zwischen 
12 und 15 Euro, je nach-
dem, was den Besucher die 
Bands wert sind.

Herbert Knebels Aff entheater

Emmelshausen. Auch nach 
37 Jahren geben die alten 
Herren von Herbert Kne-
bels Affentheater keine 
Ruhe und stehen noch voll 
im Saft. Darum geht‘s mit 
„Voll Karacho!“ – so der 
neue Programmtitel – wie-
der auf Tour. Natürlich wird 
auch wieder Station im Em-
melshausener ZAP gemacht 
und zwar am Donnerstag, 
12. November, 20 Uhr.
Nachdem der Trainer beim 
ausschweifenden Tourle-
ben nicht mehr mithalten 
konnte und sich in den 
wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet hat, warten 
die alten Haudegen, Her-
bert Knebel, Ozzy Oster-
mann und Ernst Pichel, mit 
einem Programm der inter-
nationalen Spitzenklasse 
auf.
Dabei wird das Affenthe-
ater-Ensemble unterstützt 
von drei Musikern der 

internationalen Spitzen-
klasse: an den Blasrohren, 
Tomek und Ludek, und an 
der Schießbude, „Bumm-
Bumm“-Roy aus Remscheid. 
Leute, da bleibt kein Auge 
trocken!
Ein Programm, gespickt 
mit heißen Rhythmen und 
coolen Gags. Das will na-
türlich jeder sehen, der es 
noch nicht gesehen hat. 
Achtung: Jetzt schon nur 
noch wenige Restkarten! 
Deshalb: Ab zum nächsten 
Ticketshop! Und zwar mit 
„Voll Karacho!“. Tickets un-
ter www.das-zap.de.
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22.11.26
CHRISTIAN SCHULTE-
LOH Import-Export

30.10.26
DIRE STRATS
Tribute to Dire Straits

29.11.26
BEGGE PEDER
Neues und Gebrauchtes

21.11.26
GRUNDLOS GUTE 
LAUNE Live-Podcast

12.11.26
HERBERT KNEBELS 
AFFENTHEATER

15.11.26
MEDLZ
Die 90er - a cappella

28.11.26
SUPERSCAMP
Only a small difference

14.12.26
CHRISTMAS 
MOMENTS

14.11. Christoph Sieber
19.12. Tabaluga & Lilli
29.01. We rock Queen
30.01. Simone Solga
13.02. Mirja Boes
18.02. Sebastian Lehmann

10.12.26
ALTE BEKANNTE
Mehr Live - Weihnachten

6.11.26
SPANG & SCHREIBER
3 Stimmen und mehr

www.das-zap.de

20.11.26
RÜDIGER HOFFMANN
Andererseits!

27.11.26
SPRINGMAUS
Merry Christmaus

Kultur · Veranstaltungen · Infos
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Das „Singende Rheinschiff*“ startet am 8. November, 15.10 Uhr, in Boppard. Als RHA-Leser können Sie 
jetzt sparen: Bestellen Sie bis zum 7. November Ihre Bordkarten beim Rhein-Hunsrück-Anzeiger und sparen 
Sie 13 Euro pro Ticket — statt 32,90 nur 19,90 Euro pro Person:

Senden Sie uns eine E-Mail an verlag@rha.de oder eine Whatsapp an 0171 8160915.

Bitte geben Sie Ihren Namen und die vollständige Adresse sowie Ihre Telefonnummer an. Und natürlich die 
Anzahl der Tickets. 

Ihre Vorteilskarten sind dann an Bord für Sie hinterlegt (Gästeliste). Dort bezahlen Sie dann auch mit Ihrem re-
duzierten Preis. Erleben Sie eine wunderschöne Rheinschifffahrt mit klassischer Live-Musik, Rheinliedern und 
Kaffeegedeck. Viel Spass. 
*) Dauer: ca. 1,5 Stunden (je nach Rheinpegelstand)
    Programm: Rheinschifffahrt + Live-Musik mit rheinischen Liedern + 1 Kaffeegedeck

RHA-Leser können jetzt sparen: 
 8. November – Rheinschiff fahrt mit klassischer Live-Musik
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Kath. Kirchengemeinde 
Mittelrhein St. Josef
Freitag, 30. Okt.: 11.30 
Uhr Boppard Marktmesse, 
Basilika. Samstag, 31. Okt.: 
9 Uhr Boppard Hl. Messe, 
Karmeliterkirche; 18 Uhr 
Hirzenach Vorabendmesse. 
Sonntag, 1. Nov.: 9.30 Uhr 
Bad Salzig Festmesse, an-
schl. Gräbersegnung; 9.30 
Uhr Weiler Festmesse, an-
schl. Gräbersegnung; 9.30 
Uhr Herschwiesen Festmes-
se, anschl. Gräbersegnung; 
11 Uhr Buchholz Gräberseg-
nung ab Friedhof; 11 Uhr 
Boppard Festmesse, Kar-
meliterkirche, mit Segnung 
der Gräber, Kolumbarium; 
14 Uhr Holzfeld Gräberseg-
nung; 14 Uhr Hirzenach Grä-
bersegnung; 15 Uhr Rhein-
bay Gräbersegnung; 15 Uhr 
Boppard Gräbersegnung 
Friedhof Buchenau (Station 
am Eingangskreuz). Montag, 
2. Nov.: 10 Uhr Boppard 
Hl. Messe, Kapelle, Wohn-
stift zum Hl. Geist - Belgra-
no. Dienstag, 3. Nov.: 18 
Uhr Boppard Abendmesse, 
Basilika; 19 Uhr Rheinbay 
Abendmesse. Donnerstag, 
5. Nov.: 10 Uhr Boppard 
Hl. Messe, ev. Altenzentrum 
Mühlbad; 18 Uhr Bad Sal-
zig Stille Anbetung; 18 Uhr 
Boppard Hl. Messe, Kapelle 
Krankenhaus. – Hl. Geist.

Kath. Pfarrei Vorder-
hunsrück St. Hildegard
Freitag, 30. Okt.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 17 Uhr 
St. Quintin: Andacht u. Grä-
bersegnung auf dem Fried-
hof; 17.30 Uhr St. Quintin: 
Hl. Messe; 18 Uhr Emmelsh-
sn.: Rosenkranzandacht; 18 
Uhr Dörth: Singen & Reden 
mit Gott; 18 Uhr Sevenich: 
Rosenkranz andacht. Sams-
tag, 31. Okt.: 8 Uhr Em-
melshsn.: Laudes; 16 Uhr 
Altenheim: Wort-Gottes-Fei-
er mit Kommunion; 16 Uhr 
Beulich Ruhewald: Andacht 
u. Gräbersegnung im Ru-
hewald; 16.30 Uhr Beulich: 
Andacht u. Gräbersegnung 
auf dem Friedhof; 17 Uhr 
Bickenbach: Andacht u. 
Gräbersegnung auf dem 
Friedhof; 17 Uhr Niedert: 
Andacht u. Gräbersegnung 
auf dem Friedhof; 17.15 Uhr 
Morshsn.: Andacht u. Grä-
bersegnung auf dem Fried-

hof; 17.30 Uhr Bickenbach: 
Vorabendmesse; 17.30 Uhr 
Morshsn.: Vorabendmesse; 
18 Uhr Emmelshsn.: Rosen-
kranzandacht. Sonntag, 
1. Nov.: 8 Uhr Emmelsh-
sn.: Laudes; 10 Uhr Hal-
senbach: Hochamt, anschl. 
Prozession zum Friedhof u. 
Gräbersegnung; Mitw. Mu-
sikverein Halsenbach; 10 
Uhr Hungenroth: Andacht 
u. Gräbersegnung auf dem 
Friedhof; 10.30 Uhr Em-
melshsn.: Hochamt; 10.30 
Uhr Dörth: Wort-Gottes-Fei-
er mit Kommunion, anschl. 
Prozession zum Friedhof u. 
Gräbersegnung, Mitw. Mu-
sikverein Dörth; 10.30 Uhr 
Sevenich: Hochamt, anschl. 
Prozession zum Friedhof u. 
Gräbersegnung; 12.15 Uhr 
Heyweiler: Andacht u. Grä-
bersegnung auf dem Fried-
hof; 12.15 Uhr Kratzenburg: 

Andacht u. Gräbersegnung 
auf dem Friedhof, Mitw. 
Musikverein Halsenbach; 
12.45 Uhr Schnellbach: An-
dacht u. Gräbersegnung auf 
dem Friedhof; 14 Uhr Gon-
dershsn.: Hochamt, anschl. 
Prozession zum Friedhof 
u. Gräbersegnung; Mitw. 
Musikverein Gondershsn.; 
14 Uhr Norath: Hochamt, 
anschl. Prozession zum 
Friedhof u. Gräberseg-
nung; 14 Uhr Liesenfeld: 
Andacht u. Gräbersegnung 
auf dem Friedhof; Mitw. 
Musikverein Emmelshsn.; 
15 Uhr Schwall: Andacht 
u. Gräbersegnung auf dem 
Friedhof; Mitw. Musikverein 
Emmelshsn.; 15.30 Uhr Lei-
ningen: Andacht u. Gräber-
segnung auf dem Friedhof; 
16 Uhr Pfalzfeld: Andacht 
u. Gräbersegnung auf dem 
Friedhof; 16.30 Uhr Birk-

heim: Andacht u. Gräber-
segnung auf dem Friedhof. 
Montag, 2. Nov.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 18 
Uhr Schwall: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr Emmelsh-
sn.: Hochamt zu Allerseelen; 
18.30 Uhr Dörth: Hochamt 
zu Allerseelen. Dienstag, 
3. Nov.: 8 Uhr Emmelsh-
sn.: Laudes; 18.30 Uhr Lei-
ningen: Hl. Messe; 10.15 
Uhr Altenheim: Hl. Messe, 
anschl. Hauskommunion; 
18 Uhr Dörth: Abendgebet; 
19.30 Uhr Pfarrbüro: Spu-
rensuche - dem Glauben im 
eigenen Leben auf die Spur 
kommen.

Ev. Kirchengem. Boppard
Freitag, 30. Okt.: 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht, 
Gemeindehaus. Samstag, 
31. Okt.: 19 Uhr Regional-
gottesdienst zum Refor-
mationstag, ev. Kirche Em-
melshausen. Sonntag, 1. 
Nov.: 11 Uhr Gottesdienst, 
Christuskirche mit Abend-
mahl. Montag, 2. Nov.: 
19.30 Uhr Probe Posaunen-
chor, Winterkirche; 19.30 
Uhr Probe Gemeindechor, 
Christuskirche. Dienstag, 
3. Nov.: 19.30 Uhr Män-
nertreff, Gemeindesaal. 
Mittwoch, 4. Nov.: 15.30 
Uhr Treffen Besuchsdienst-
kreises, Gemeindehaus.

Ev. Kirchengemeinde
Emmelshsn.-Pfalzfeld
Samstag, 31. Okt.: 19 
Uhr Festgottesdienst mit 
Abendmahl, ev. Kirche Em-
melshsn. Sonntag, 1. Nov.: 
9.30 Uhr Gottesdienst, ev. 
Kirche Emmelshsn.; 9.30 
Uhr Gottesdienst, ev. Kirche 
Oberwesel; 11 Uhr Gottes-
dienst, ev. Kirche Boppard; 
11 Uhr Gottesdienst, ev. Kir-
che Bacharach. Dienstag, 
3. Nov.: 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe, ev. Gemeindezen-
trum Emmelshsn.; 19.30 
Uhr Bibelgesprächskreis, 
ev. Gemeindewohnzimmer 
Emmelshsn. Mittwoch, 4. 
Nov.: 14.30 Uhr Pfalzfelder 
Kaffeestubb´, ev. Gemein-
dehaus Pfalzfeld. Donners-
tag, 5. Nov.: 15 Uhr Seni-
oren-Frauennachmittag, ev. 
Gemeindezentrum Buch-
holz.

Ev. Kirchengem. St. Goar
Freitag, 30. Okt.: 15.30 Uhr 
Konfirmandenunterricht, St. 
Goar; 16.15 Uhr Katechu-
menenunterricht, St. Goar. 
Samstag, 31. Okt.: 19 
Uhr Regional-Gottesdienst, 
ev. Kirche Emmelshausen. 
Sonntag, 1. Nov.: 9.30 
Uhr Regional-Gottesdienst, 
Oberwesel. Donnerstag, 5. 
Nov.: 20.15 Uhr Chorprobe 
„ChoryFeen“ Alte Schule 
Biebernheim.

Anzeige
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Stammtisch VGV Emmelshausen
Emmelshausen. Der Ver-
kehrs- und Gewerbever-
ein Emmelshausen (VGV) 
lädt am 19. November, 
18.30 Uhr, zum nächsten 
Stammtisch in die Pizzeria 
‚Loreley‘ in Emmelshausen 
ein. Willkommen sind ne-
ben den Mitgliedern auch 
alle, die sich für die Arbeit 

des Vereins interessieren 
und ihn näher kennenler-
nen möchten. In gesel-
liger Atmosphäre bietet 
der Abend Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch 
zu kommen, Kontakte zu 
knüpfen und Ideen aus-
zutauschen. Interessier-
te können mehr über die 

Die Linke Mittelrhein 
lädt zur Wanderung ein

NonStop-Programm beim röhrig-Familien-Samstag

Urbar. Die Linke-Basisgrup-
pe Mittelrhein lädt am 
Samstag, 7. November, zu 
einer gemeinsamen Wan-
derung auf dem Traum-
schleifchen „Spitzer Stein“ 
ein. Treffpunkt ist um 11 
Uhr am Parkplatz Maria 
Ruh in der Loreleystraße in 
Urbar. Die rund 6,7 Kilome-
ter lange Tour wird von Die-
ter Glogowski, Vorstands-
mitglied der Basisgruppe, 
geleitet.
Die leichte und familien-
freundliche Strecke führt 
durch das UNESCO-Wel-
terbe Oberes Mittelrhein-
tal. Ziel ist unter anderem 
der Aussichtsturm „Spitzer 
Stein“. Von dort reicht der 
Blick zur Loreley, zu den 
Burgen Katz und Maus, zur 
Burg Pfalzgrafenstein und 
bis in den Taunus. Für die 
rund vierstündige Wande-
rung sind Pausen und Zeit 
für Gespräche vorgesehen.
Im Mittelpunkt stehen das 
Naturerlebnis, das solidari-
sche Miteinander und der 
offene Austausch. Eingela-
den sind alle Interessierten 
– unabhängig davon, aus 
welchem gesellschaftlichen 

Treis-Karden. Sowohl in 
der „Kulturbühne im Bau-
markt“ als auch im sehens-
werten röhrig-Weihnachts-
land und auf dem Gelände 
vom hagebaumarkt und 
Erlebnis-Garten-Center wird 
für Jung und Alt ein zehn-
stündiges Programm beim 
röhrig-Familien-Samstag 
am 7. November bei freiem 
Eintritt geboten.
Ganztägig von 8 bis 18 Uhr 
begeistern Neuheiten-Vor-
führungen und Sonderaus-
stellungen wie von den Mo-
sellandwerkstätten.
Bei der „Genuss-Meile“ 

Bereich sie kommen. Die 
Teilnehmer können ‚Die 
Linke‘ in ungezwungener 
Atmosphäre kennenlernen 
und eigene Ideen für die 
Zukunft des Mittelrheintals 
einbringen.
Anika Gipp, Co-Vorsitzen-
de der Basisgruppe Mittel
rhein, erklärt: „Solidarisches 
Miteinander und der Schutz 
unserer Heimat und unserer 
natürlichen Lebensgrund-
lagen gehören zusammen. 
Hitze, andauernde Tro-
ckenheit und die historisch 
niedrigsten Rheinpegel seit 
Beginn der Aufzeichnun-
gen zeigten so deutlich wie 
noch nie, wie dringend wir 
handeln müssen! Wir brau-
chen endlich konsequente, 
sozial gerechte Klimaschutz-
maßnahmen, die die Men-
schen, die Region und die 
örtliche Wirtschaft wirksam 
schützen. Die Wanderung 
verbindet deshalb Naturer-
lebnis und Begegnung mit 
dem Austausch über eine 
gemeinsame lebenswerte 
Zukunft am Mittelrhein.“
Um Anmeldung per E-Mail 
an mittelrhein@die-linke-
rhk.de wird gebeten.

starten die Lohner‘s ihre 
„Spendentaler-Aktion“, bei 
der in allen 180 Filialen 
das Geld für eine weitere 
große „Fly & Help-Schule“ 
zusammenkommen soll. 
Das röhrig-Kinderfest be-
ginnt um 11 Uhr mit den 
Kreat iv -Mitmach-Akt io-
nen vor dem röhrig-Weih-
nachtsland. Höhepunkte in 
der Kulturbühne sind um 
12 Uhr der Start der mu-
sikalischen Aktionen mit 
regionalen Musikern so-
wie um 14 Uhr der schon 
5. röhrig-Treff „Kultur auf 
dem Land“, wo alle Kultur-

freunde und Veranstalter 
zu einem zwanglosen Aus-
tausch eingeladen sind. Um 
15 Uhr wird das vielfach 
ausgezeichnete „LUNA-Mit-
mach-Theater“ mit Schau-
spiel und Musik alle ab vier 
Jahre und Junggebliebene 
begeistern. 
Bereits um 16 Uhr startet in 
der Kulturbühne das Finale 
mit schönen Gewinnchan-
cen. Ganztägig wird an 
Info-Tischen informiert zu 
„Kultur auf dem Land“ und 
zu „Benefiz-Highlights“. 
Mehr Infos unter www.
roehrig-forum.de.

88 Tüten für die Tafeln von EDEKA Borsch

Bad Salzig. Die Tafeln sind 
immer auf viele Spenden 
angewiesen, so hat Sascha 
Borsch, Chef vom EDE-
KA-Markt in Bad Salzig, 
erneut eine gelungene Tü-
tenaktion für die Tafeln in 
Boppard und in Oberwesel 
durchgeführt. 
Hier konnten die EDE-
KA-Kunden Tüten mit 

Lebensmitteln oder Dro-
geriewaren für fünf Euro 
erwerben, die dann für die 
Tafeln bereitgestellt wur-
den. So kamen für die Ta-
feln von St. Goar-Oberwe-
sel und für Boppard je 44 
Tüten zusammen. Markt-
chef Sascha Borsch ergänz-
te das noch jeweils mit 
einem 80‑Euro-Gutschein, 

sodass sich für jede Tafel 
ein Gesamtwert von 300 
Euro ergibt. 
Die Tafeln aus Boppard 
und Oberwesel wissen Sa-
scha Borsch, als guten Part-
ner sehr zu schätzen und 
bedankten sich für die ge-
lungene Aktion und seinen 
Einsatz für die Tafeln.
Foto: [as/RHA]

Vereinsarbeit erfahren und 
eigene Fragen und Anre-
gungen einbringen. Für die 
Planung und Reservierung 
wird um Anmeldung bis 
zum 16. November beim 
Verkehrs- und Gewerbever-
ein Emmelshausen unter 
info@vgv-emmelshausen.
de gebeten.

Unterwegs auf dem Jakobusweg

Simmern. Eine rundum ge-
lungene Kombination aus 
Naturerlebnis, Bewegung 
und geselligem Miteinander 
erlebten die Mitglieder der 
Senioren-Union Rhein-Huns-
rück bei ihrer jüngsten 
Herbstwanderung.
Vom Startpunkt an der Kir-
che in Liesenfeld führte die 
abwechslungsreiche Route 
rund sechs Kilometer über 
ein Teilstück des histori-
schen Jakobuswegs. Bei an-
genehmem Wanderwetter 
genossen die Teilnehmer 

nicht nur die idyllische Land-
schaft der Heimat, sondern 
auch die guten Gespräche 
am Wegesrand.
Den harmonischen Ab-
schluss fand die Wanderung 
in der Pizzeria „Loreley“ in 
Emmelshausen. Dort stie-
ßen auch zahlreiche wei-
tere Mitglieder hinzu, die 
an der Wanderung selbst 
nicht teilnehmen konnten. 
In fröhlicher Runde und bei 
leckerem Essen klang der 
Nachmittag in gemütlicher 
Atmosphäre aus.
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Die TEMPUR PRO® Plus Matratzen 
bieten hervorragende Druckent-
lastung, absorbieren Bewegungen 
und passen sich an jeden Zenti-
meter Ihres Körpers an. Das ist 
TEMPUR® Komfort für wahren, 
erholsamen Schlaf.

*  Die Ersparnis ist abhängig von der Matratzengröße – bei 80/90/100 × 200 cm sparen Sie 300 €, bei 180 × 200 cm 700 € auf die UVP. Bei Übergrößen 
kann die Ersparnis höher ausfallen. Aktion gültig vom 1.10.–30.11.2026. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

QUICKREFRESHQUICKREFRESH™™

BEZUGBEZUG 25cm

JETZT BIS ZU

700 €*

SPAREN

Der innovative Bezug mit 
SmartCool™️ Technologie 
fühlt sich erfrischend 
kühl an und hilft, über-
schüssige Wärme zu 
absorbieren.

Der Moment, wenn Sie 
sich hinlegen, fühlt sich 
einfach magisch an, da 
Milliarden hochempfind-
licher Zellen sofort auf 
Ihren Körper reagieren.

Der QuickRefresh™️ 
Bezug lässt sich mühe-
los abnehmen und 
bei 40°C waschen. Sie 
müssen die Matratze 
dafür nicht anheben. 

TEMPUR PRO® Plus 
SmartCool™

90 × 200 cm
UVP 2.248 € 1.948 €
180 × 200 cm
UVP 4.548 € 3.848 €

TEMPUR® – 
Pioniere 
des Schlafes, 
seit 1991

Kaufen Sie jetzt eine 25 cm hohe TEMPUR 
PRO® Plus Matratze zum Preis einer 21 cm 
hohen TEMPUR PRO® Matratze.

Mehr Matratzenhöhe – 
mehr TEMPUR® Komfort.

Aktion gültig vom 1.10.–30.11.2026. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
*  Das Bett reagiert darauf automatisch und hebt den Oberkörper um 12 Grad an – eine Position, die 
dabei helfen kann, das Schnarchen bei ansonsten gesunden Personen zu reduzieren.

Entdecken Sie die Leistungsfähigkeit 
intelligenter Schlaftechnologie und 
fortschrittlicher Analyse. Während Sie 
sich ausruhen, überwachen diskrete, 
integrierte Sensoren, wie Sie schlafen. 
Über eine einfach zu bedienende App 
erhalten Sie individuelle Einblicke und 
Schlafberatung.

TEMPUR ERGO™ Smart Base

Kann Ihnen dabei 
helfen, Schnarchen 
zu reduzieren*
durch veränderte 
Schlafposition

Lumbor Support
Unterstützung der 
Lendenwirbelsäule

2-Zonen-
Massage

Zero-G 
Schlaf-
position

Personalisierte 
Schlafanalyse 
und -beratung
dank Sleeptracker® AI  
und zugehöriger App 

Unser  
intelligentestes 
Bett aller Zeiten

SPAREN SIE JETZT

35%
AUF DIE UVP

TEMPUR ERGO™ Smart Base

90 × 200 cm  UVP 2.998 € 1.949 €

Die TEMPUR® Premium Flex 
Systemrahmen können durch 
verstellbare Teller auf Ihr Kom-
fortbedürfnis angepasst werden. 

TEMPUR® Classic Polsterbett
Kopfteil Check, Füße Schwebeoptik, 
Liegefläche 180 × 200 cm,
ohne Matratzen und Systemrahmen

UVP 2.898 Hauspreis 2.349 €

TEMPUR® Classic Betten
Gestalten Sie Ihr persönliches 
Lieblingsbett. Kombinieren Sie 
Kopfteil, Farbe, Oberfläche und 
Füße ganz nach Ihrem Stil.

TEMPUR® Classic Boxspring Bett
Kopfteil Shape, Füße Schwebeoptik 
Liegefl. 180 × 200 cm, ohne Matratzen

starr UVP 3.398 €
Hauspreis 2.749 €

motorisiert UVP 5.798 €  
Hauspreis 4.649 €

TEMPUR® Premium Flex 3000 
motorisch verstellbar, 90 × 200 cm 
UVP 2.098 €
Hauspreis 1.698 €

TEMPUR® Premium Flex 500 
starr, 90 × 200 cm
UVP 898 € 
Hauspreis 749 €
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Gültig nur für Neuaufträge bis zum 30.11.2026. Alle Maße sind ca.-Angaben. Aktionen nicht kombinierbar. Modellabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alles Abholpreise.

Unsere Geburtstagsparty. 
Ihr Fest zum Sparen.

TEMPUR® – Pioniere des Schlafes, seit 1991

Das richtige Kissen 
für jeden Schlaftyp

Egal, ob Sie Bauch-, Rücken- 
oder Seitenschläfer sind: 
Die TEMPUR® Schlafkissen sind 
speziell auf die unterschiedlichen 
Schlafpositionen und Bedürfnisse 
abgestimmt. Das einzigartige 
TEMPUR® Material bietet ganz 
individuelle Unterstützung, 
indem es sich an Kopf, Nacken 
und Schultern anpasst. 

25%
AUF ALLE TEMPUR®

SCHLAFKISSEN

TEMPUR® All-Around 
SmartCool™ Schlafkissen

60 × 50 cm, UVP 229 € 171 €
Sie sparen 58 €

TEMPUR® Shape 
SmartCool™ Schlafkissen

Größe S, UVP 169 € 126 €
Sie sparen 43 €

TEMPUR Comfort SmartCool™
Schlafkissen Soft | Medium

80 × 40 cm, UVP 209 € 156 €
Sie sparen 53 €

TEMPUR® Curve 
SmartCool™ Schlafkissen

Größe S, UVP 189 € 141 €
Sie sparen 48 €

Wohnbedarf Pies GmbHWohnbedarf Pies GmbH
Pankratiusring 25
56154 Boppard-Herschwiesen

Tel: 0 67 45 - 41 89 874
www.wohnbedarf-pies.de

Öffnungszeiten:  Montag - Freitag  900 - 1700 Uhr | Samstag nach Vereinbarung



